
AHLDEN. Das Kunstaukti-
onshaus Schloss Ahlden
zähle laut Experten nicht
zuletzt im Schmuck- und
Luxusbereich seit vielen
Jahren zu den führenden
deutschen Häusern. Mit
dem eindrucksvollen Ver-
kauf eines spektakulären
17,49 karätigen Brillantso-
litär-Rings gelang dem
Kunstversteigerer nun im
Zuge seiner Winterauktion
ein Millionencoup.

Juwelen dieser Größe
und mit einem solch vor-
trefflichen Reinheitsgrad
kommen nur äußerst selten
auf Auktionen zum Ver-
kauf, so das Kunstaukti-
onshaus. Entsprechend tief
musste der Käufer für das
außergewöhnliche
Schmuckstück aus dem
Besitz eines Berliner Pri-
vatsammlers in die Tasche
greifen. Imposante 1,063
Millionen Euro ließ er sich
das Juwel am Ende kosten
und bescherte Schloss Ahl-
den damit zugleich den
neuen Rekord- und ersten

Millionenzuschlag seiner
Geschichte sowie eines der
höchsten deutschen Aukti-
onsergebnisse auf diesem
Segment überhaupt.

Einstmals die erzwunge-
ne Heimat der als Prinzes-
sin von Ahlden in die Ge-
schichte eingegangenen
Ehefrau König Georges I.
von England und Groß-
mutter Friedrichs des Gro-
ßen, Sophie Dorothea, fin-
den dreimal jährlich
Kunstversteigerungen im
historisch-charmanten Am-
biente des ehemaligen
Welfenschlösschens statt,
die im Vorfeld und Nach-
gang der Auktion kosten-
frei besichtigt werden kön-
nen.

Mehr als 3000 größere
und kleinere Kunstschätze
kamen so im Zuge der De-
zemberauktion über drei
Tage hinweg auf Schloss
Ahlden zum Aufruf. Nicht
versteigerte Objekte kön-
nen noch bis Ende Januar
im Nachverkauf erworben
werden.

Rekordergebnis mit Ring

•Mehr als eine Million Euro war dieser Ring einem Käufer wert.
Foto: Kunstauktionshaus. Foto: red

Kunstauktionshaus Schloss Ahlden: 1,063 Millionen Euro für einen Brillantsolitär-Ring

WALSRODE. Ein praktisch
orientiertes Modell hat Audi
mit dem Q5 Sportback 50
TDI quattro gebaut. Das op-
tisch gelungene Fahrzeug
kann seine Vorzüge wie
Sparsamkeit und Laufruhe
in komfortablem Umfeld am
deutlichsten auf langen
Strecken unter Beweis stel-

len. Dabei macht der Q5 mit
über 20 Zentimeter Boden-
freiheit und angemessenem
Böschungswinkel nicht nur
auf festem Untergrund eine
gute Figur und unterstützt
Menschen, die hin und wie-
der etwas an die Anhänge-
kupplung nehmen wollen.

Seite 15

Komfortabel und bequem
WALSRODE/SCHWAMRSTEDT.
Von Mai bis September war
er von Vancouver ans kana-
dische Eismeer bis nach An-
chorage in Alaska unter-
wegs. Der Braunschweiger
Globetrotter und Reisejour-
nalist Reinhard Pantke zeigt
diese spektakulären Bilder,
Filme und Flugaufnahmen

seiner viermonatigen Fahr-
radtour. Die Multivisions-
Show wird am 29. Dezem-
ber in der Stadthalle Wals-
rode gezeigt, außerdem am
3. Januar im Uhle-Hof in
Schwarmstedt. Zudem gibt
Pantke viele Tipps und An-
regungen für eigene Reisen.

Seite 7

Von Vancouver bis nach Alaska
Düshorn: Disziplin und Freu-
de am Ehrenamt: Catrice
Häntzsch wurde mit einem
Pokal ausgezeichnet. Seite 3

Walsrode: Weniger Geld für
Weihnachtsgeschenke aus-
geben? Wer ist in diesem
Jahr dazu bereit und wer
handhabt es wieder h´jedes

Jahr? Antworten gibt es in
der Umfrage der Woche.

Seite 8

Eickeloh: Einen Weihnachts-
mann mit Schubkarre durf-
ten die Kinder in Eickeloh
bestaunen. Denn auf dem
Alte Dorfplatz verteilte er
Geschenke.  Seite 9
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WALSRODE. Die Ehrung des
des Ehrenamtes stand auch
bei den Lesementoren im
Mittelpunkt. Annegret Biller
begrüßte dazu die Mentorin-
nen und Mentoren und be-
tonte: „Ohne Euch, ohne Sie
läuft gar nichts, Ihr seid die
Stützen für unsere Lesekin-
der, und die brauchen die
Kernkompetenz Lesen.“ Im
Rahmen der Weihnachtsfeier
im Remter des Walsroder
Klosters gab es zudem eine
Weihnachtsgeschichte, vor-
gelesen von Brigitte Eisen-
berg, bei der auch die Erin-
nerungen an die eigene
Kindheit wach wurden. Dazu
gab es Artistik von Jongleur
Robert Barenscheer, selbst
getextete Gedichte und mu-

sikalische Untermaltung an
der Klarinette. Neben den
monatlichen Treffen zum Er-
fahrungsaustausch engagie-
ren sich die Lesementoren in
Walsrode, Benefeld, Kirchbo-
itzen, Bomlitz, Düshorn im
Schulalltag und feiern am 5.
Juni im Kloster Walsrode ihr
zehnjähriges Bestehen. Dazu
wird noch Anfang des Jahres
eingeladen und einige der
Unterstützer haben bereits
ihr Kommen zugesagt. Wer
also Lust hat, mit Schulkin-
dern innerhalb eines Schul-
jahres das Lesen „lebhafter
zu gestalten“ ist bei Mentor
gut aufgehoben. Kontakt ist
möglich unter: mentor-wals-
rode@mail.de oder
( 0163/2872396.

Ehrung bei den
Lesementoren

Wilhelm Hoyer B.V. & Co. KG
Energie-Service Visselhövede

Rudolf-Diesel-Str. 1 · 27374 Visselhövede
Tel. +49 4262 797

hoyer.de

Jetzt Freude 
verschenken
mit unseren Gutscheinen

Moorstraße 34 - 36

29664 Walsrode

Tel. 05161/911441

Wir wünschen  

allen frohe  

Festtage,  

Gesundheit und  

Frieden auch  

für 2024!

Betriebsferien vom  

27.12. bis zum  

30.12.2023

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.79)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Krombacher Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand

Vorteilspreis  
mit Deiner  
DeutschlandCard

8.99 €
(1 l = € 0.75)

9.99 9.49

Gültig vom 18.12. –  23.12.23

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 51/23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

Westendorfer Straße 30 | 29683 Bad Fallingbostel / Dorfmark

info@johannes-dorfmark.de | Telefon: 05163 - 2004

www.johannes-dorfmark.de 

Scan mich  
für weitere infos

Wir suchen Dich! m
/w

/d

- M e c h a n i k e r 
- M e c h a t r o n i k e r 
- s e r v i c e t e c h n i k e r  
- t e c h n i k e r M e i s t e r

Autohaus Pankotsch GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 98 41 0

Renault Clio Evolution Blue dCi 100 (Diesel) 

Sofort verfügbar für: 18.990,00€
Erstzulassung: 02/2023

Km-Stand: 7.782 km

Leistung: 74W/101PS/1461cm³  

Farbe: Titanium-Grau Metallic
Extras: Sitzheizung, Lenkradheizung, Ganzjahresreifen,  
Einparksensoren vorne & hinten, Rückfahrkamera,  
Voll-LED Scheinwerfer, Navigationssystem Easy-Link, 
Apple CarPlay/Android Auto, Tempomat, Notbremsassistent, 
Spurhalteassistent, Fernlichtautomatik

Pendler aufgepasst !
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Wettervorhersage

8°

16°

Heute

7°

3°

Dienstag

7°

7°

Montag

Haben Sie schon einmal
bei minus zwei Grad in ei-
ner Hängematte im Wald
übernachtet? Wenn nicht,
kennen Sie es wahrschein-
lich doch, an einem kalten
Wintertag in das warme,
hell erleuchtete Zuhause
zu kommen, das gerade in
der Advents- und Weih-
nachtszeit so schön ge-
schmückt ist. Was gibt es
Schöneres, als es sich
dann auf dem Sofa gemüt-
lich zu machen und sich
mit einem warmen Kakao
aufzuwärmen.
Gleicht unsere Welt nicht
auch oft einem kalten,
grauen Wintertag? Da sind
zum einen die Kriege, in
denen das ganze Ausmaß
an Hass sichtbar wird.
Aber auch in unserem ei-
genen Leben stoßen wir
mit unseren Schwierigkei-
ten oft auf Gleichgültigkeit
und werden von Men-
schen abgelehnt, die uns
eigentlich lieben sollten.
Das sind die Momente, in
denen wir uns ein warmes
Zuhause wünschen, wo
wir von Menschen umge-

ben sind, die uns lieben so
wie wir sind.
An Weihnachten erinnern
wir uns daran, dass Jesus
in diese Welt gekommen
ist, um uns den Weg in
dieses Zuhause, zu Gott
und seiner Liebe freizuma-
chen. Bei ihm sind wir be-
dingungslos angenom-
men, er sieht uns und
nimmt uns ernst.
Als ich während einer
Fahrradtour vor drei Wo-
chen in einer Hängematte
übernachtet habe, tat es so
gut, wieder in das warme
Zuhause zu kommen.
Genau dieses Angebot
macht Gott auch Ihnen!

Momentaufnahme

Elias Walther
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Timy ist
ein Schnauzer-Mix, der
ursprünglich aus Rumäni-
en nach Deutschland ge-
holt wurde und als Abga-
behund zu uns kam.

Der Mischlingsrüde
braucht ein ruhiges Zu-
hause und einen souverä-
nen, konsequenten Men-
schen, dem er vertrauen
kann und ihm Sicherheit
gibt. Anfangs ist Timy
neuen Menschen gegen-
über misstrauisch und

verbellt sie auch vehe-
ment und er würde, wenn
man ihm nicht die nötige
Zeit gibt, auch durch
Schnappen nach vorne
gehen.

Hat er aber einmal Ver-
trauen gefasst, ist er ein
toller, liebenswerter
Hund, mit dem man lan-
ge Spaziergänge genauso
genießen kann wie ge-
mütliche Sofaabende.

Städtetouren und große
Familienfeiern sind nichts
mehr für Timy. Aber in ei-
nem Haushalt mit zwei
hundeerfahrenen Perso-
nen, denen Timys Cha-
rakterstärke bewusst ist
und damit gut umgehen
können und außerdem ei-
nen Hund suchen, mit
dem man wandern, zum
See fahren und in der
Natur die Seele baumeln
lassen kann, können wir
uns Timy gut vorstellen.

Naturliebende Men-
schen mit Lust auf einen
starken Wegbegleiter
melden sich gerne im
Tierheim Hodenhagen,
um Timy kennenzuler-
nen. Interessierte können
sich unter ( (05164)
1626 melden.

Foto: Tierheim Hodenhagen

Tiere suchen

Heimat

Tiere suchen Heimat

Das globale Unternehmen ITW Auto-
motive Products GmbH, das mit sei-
nem Standort in Deutschland in Ho-
denhagen ansässig ist, hat sich etwas
Besonderes überlegt. Anstelle von
Kundengeschenken sollte eine Insti-
tution vor Ort unterstützt werden.
Dabei fiel die Wahl auf den Ambulan-
ten Hospizdienst im Kirchenkreis
Walsrode, der Erwachsene und Kin-
der sowie deren Angehörige in
Krankheit und am Lebensende auf in-
dividuelle Art und Weise begleitet.

Von gemeinsamen Ausflügen und
Unternehmungen, Unterstützung in
organisatorischen Angelegenheiten,
Gesprächen bis hin zur Entlastung
von Angehörigen, ist die Angebots-
spanne groß. Die Wünsche und Be-
dürfnisse der zu begleitenden Men-
schen stehen im Vordergrund. Die
Koordinatorinnen Ute Grünhagen und
Eike Patzlee stehen beratend zur Ver-
fügung, damit eine gute Versorgung
am Lebensende zu Hause ermöglicht
werden kann. Die Spende soll für ein

gemeinsames Fortbildungswochen-
ende der Ehrenamtlichen in Bad Be-
derkesa verwendet werden. Für die
Begleitung am Lebensende ist es
wichtig, dass immer wieder neue Im-
pulse und der Austausch untereinan-
der die eigene Haltung und das eige-
ne Handeln bereichern und weiter-
entwickeln. Das Foto zeigt (von links)
Vivien Mackenthun, Musa Özbozoglu
sowie Ute Grünhagen und Elisabeth
Hahn-Rauch von Hospizdienst und
Swapnil Gandhi. Foto: ITW

Spende für den Hospizdienst statt Kundengeschenke

BERGEN. Beim Pokal-
schießen der Platzrand-
schützenvereine wurde
ein falscher Sieger über-
mittelt. Nicht der KKSV
von Lützow Jettebruch,
sondern der SV Menge-
bostel hat den Wettbe-
werb gewonnen.

Falschen
Sieger

übermittelt

Über eine besondere Überraschung
konnten sich die Kinder und Mitarbei-
ter*innen der städtischen Kindertages-
stätte Dorfmark nach den Herbstferien
freuen. Der Werkstattschuppen der Ein-
richtung wurde vollständig überarbei-
tet, sodass die kleinen Handwerker nun
wie die Großen agieren können. Durch

den persönlichen Einsatz von den Vä-
tern Lennart Schmuck und Carsten Kay-
ser und der finanziellen Unterstützung
des Fördervereins der Kindertagesstät-
te Dorfmark erstrahlt der Innenraum
mit einer neuen Werkbank sowie kind-
gerechtem Werkzeug, einladend und
mit einem starken Aufforderungscha-

rakter für die Kinder.
Beide Väter haben in ihrer Freizeit nicht
nur den Ausbau mit der pädagogischen
Fachkraft Rebecca Hogh geplant, son-
dern auch mit viel Liebe zum Detail die
Pläne praktisch umgesetzt. Die Kinder
konnten bereits erste Werksstücke sel-
ber herstellen. Foto: Kita Dorfmark

Neue Werkstatt für die Kita Dorfmark

Etwa 50 Bürgerinnen und Bürger aus
dem Heidekreis und dem Nachbar-
landkreis Rotenburg haben auf Einla-
dung des heimischen Bundestagsab-
geordneten Lars Klingbeil (SPD) an
einer dreitägigen politischen Bil-
dungsfahrt nach Berlin teilgenom-
men. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer besichtigten unter anderem

das Bundeskanzleramt, den Bundes-
tag und hatten die Gelegenheit, sich
bei einem einstündigen Gespräch mit
Klingbeil über aktuelle Themen und
Anliegen aus der Heimat auszutau-
schen. Gesprächsthemen bei diesem
Treffen waren die Situation in der
Pflege, individuelle Anliegen, das
Bürgergeld oder auch Generationsun-

terschiede bei der Gestaltung von Ar-
beit.
Klingbeil betont, dass ihm wichtig sei,
die Besuchergruppen aus der Heimat
persönlich in Empfang zu nehmen
und sich ausreichend Zeit für Fragen
und den gemeinsamen Dialog zu
nehmen, auch, um einer weiteren Po-
larisierung in der Gesellschaft entge-

genzuwirken. Außerdem weist der
45-Jährige grundsätzlich darauf hin,
dass Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer bei politisch, kulturellen oder
beruflicher Weiterbildung Bildungs-
urlaub beim Arbeitgeber in Anspruch
nehmen können.

Foto: Bundesregierung/
StadtLandMensch-Fotografie

In Berlin: Im Gespräch mit dem Bundestagsabgeordneten Lars Klingbeil

BOMLITZ. Der Kulturver-
ein Forum Bomlitz bie-
tet am Donnerstag,
4. Januar, von 9 bis 14
Uhr wieder einen Koch-
kurs für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von
zehn bis 15 Jahren in
den Weihnachtsferien
an. Gemeinsam mit
Kochtrainerin Doris
Isernhagen werden die
Lebensmittel einge-
kauft, vorbereitet und
zubereitet. Nach dem
gemeinsamen Essen ge-
hören auch das Aufräu-
men und Abwaschen
zum Programm, genau-
so wie Warenkunde und
Hinweise auf gesunde
und frische Zutaten. Das
Menü hat drei Gänge
und kann anschließend
auch in der Familie zu-
hause nachgekocht wer-
den.

Der Kostenbeitrag pro
Person beträgt zehn Eu-
ro, eine Anmeldung ist
notwendig bis donners-
tag, 28. Dezember, un-
ter ( 0163-1650184
oder per Mail an vor-
stand@forum-bomlitz.
de. Die Veranstaltung
ist auch als besonderes
Weihnachtsgeschenk
für Kinder geeignet, die
entweder bereits Freude
am Kochen haben oder
sich bei der Mithilfe in
der Küche bislang vor-
nehm zurückhielten, so
der Tipp des Kuturver-
eins.

Kochkurs
für Kinder

in den Ferien
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DÜSHORN. Die Mitglieder
der Jugendfeuerwehr
Düshorn trafen sich im
Feuerwehrhaus in Düs-
horn, um auf das abgelau-
fene Jahr zurückzubli-
cken. Jugendfeuerwehr-
wart Mirko Deuerling hat-
te dabei von einigen Akti-
vitäten der 15 Jugendli-
chen zu erzählen.

So legten im März sechs
Jugendliche die Prüfungen
zur Jugendflamme 1 ab.
Bei den Kreiswettbewer-
ben in Behringen wurde
Platz eins erreicht, bei der
Dieter-Schwarze-Plakette
Rang vier. Weitere Höhe-
punkte waren die Teilnah-
me am Kreiszeltlager der
Jugendfeuerwehren in Kre-

lingen und eine gemeinsa-
me Übernachtung im Ort.

Auch die feuerwehrtech-
nische Ausbildung kam
nicht zu kurz. Neben vielen
weiteren Themen waren
Karte und Kompass sowie
der Umgang mit der Wär-
mebildkamera Inhalt. Zu-
dem standen ein Ausflug in
den Serengeti-Park, ins Ki-

no und der Besuch einer
Rettungshubschrauberstati-
on in Bremen auf dem Pro-
gramm. Außerdem wurde
mehrmals Altpapier gesam-
melt.

Jugendsprecherin Lilli Ge-
recke und ihre Stellvertrete-
rin Catrice Häntzsch wurden
wiedergewählt. Neuer
Schriftführer ist Jonah Prüter.

Eric Kohrs ist Wimpelwart
und Enna von der Weth fun-
giert als Pate für das Mas-
kottchen Gernot.

Katharina Rick wurde bei
der Versammlung in die Ein-
satzabteilung übergeben, au-
ßerdem Catrice Häntzsch mit
einem Pokal für die beste
Dienstbeteiligung ausge-
zeichnet.

Für beste Dienstbeteiligung geehrt
Jugendfeuerwehr Düshorn lässt das Jahr 2023 Revue passieren, Catrice Häntzsch wird ausgezeichnet

Mitgliederversammlung der Jugendfeuerwehr Düshorn: Das neue Jugendkommando um Sprecherin Lilli Gerecke. Foto: Feuerwehr

WALSRODE. Das Jahr
neigt sich dem Ende, und
die Vorbereitungen für
2024 laufen. Mit dem
druckfrischen Urlaubs-
Magazin sehen sich die
Touristiker des Heidekrei-
ses gut vorbereitet für die
nächste Urlaubssaison.

„Mit dem Magazin
möchten wir die Leser in-
formieren, inspirieren und
für unsere Heimat, den
Heidekreis, begeistern.“
so Hjördis Fischer, Ge-
schäftsführerin der Erleb-
niswelt Lüneburger Heide
GmbH.

Ab sofort ist das Ur-
laubsmagazin in allen
Tourist-Information er-
hältlich und auch auf den
Homepages bestellbar.
Mit vielen weiteren Infor-
mationen und Geschich-
ten stellt es den Heide-
kreis in seiner zweiten
Ausgabe vor. Natürlich
liegt dem Magazin auf
Wunsch auch das klassi-
sche Gastgeberverzeich-
nis als Einleger bei.

Neues
Urlaubsmagazin

erschienen

Informieren und
inspirieren

Verzeichnis der
Gastgeber liegt bei

BAD FALLINGBOSTEL. Unter
dem Fokus der Nationalen
Demenzstrategie wurde in-
tensiv beim Demenznetz-
werk Heidekreis über die
Umsetzung und die Mög-
lichkeiten der Förderung
von Betroffenen und Ange-
hörigen diskutiert. Das
Netzwerk, das 2022 ins Le-
ben gerufen wurde, freute
sich über anwesende Ver-
treter aus den Gemeinde-
und Stadtverwaltungen so-
wie der kommunalen Senio-
renbeiräte.

Die Ziele des Netzwerks
sind klar definiert: Sensibili-
sierung für das Thema De-
menz, Unterstützung von
Betroffenen und Angehöri-
gen sowie die Verbreitung
von Informationen sowie
Aufklärung über die Er-
krankung. Letztlich geht es
im Weiteren darum, die Le-
benssituation und Teilhabe
von Menschen mit Demenz
zu verbessern. Im Rahmen
der Woche der Demenz
2023 realisierte das Netz-
werk bereits erfolgreich ei-

ne Veranstaltungsreihe im
Capitol-Theater Walsrode.
Zudem gab es einen Vor-
trag „Demenz – Abschied
mitten im Leben“ vom
Landtagspräsidenten a. D.
Jürgen Gansäuer. Der Vor-
trag beleuchtete die Belas-
tungen und Herausforde-
rungen, denen pflegende
Angehörige von demenziell
erkrankten Familienmitglie-
dern gegenüberstehen.

Ausblickend auf das Jahr
2024 steht die Zusammenar-
beit mit den Städten, Samt-

gemeinden, Gemeinden und
dem Landkreis im Fokus, um
die Thematik professionell
anzugehen. Geplant sind
weitere Aktionen im Heide-
kreis, darunter Veranstaltun-
gen in den einzelnen Kom-
munen.

Ein besonderes Augen-
merk legt das Netzwerk auf
die Einbindung weiterer Ver-
treter aus den Kommunen als
Mitglieder. Die breite Beteili-
gung soll sicherstellen, dass
die Bedürfnisse und Heraus-
forderungen vor Ort ange-

messen berücksichtigt wer-
den. Das Netzwerk setzt sich
insbesondere dafür ein, die
Lebensqualität von Men-
schen mit Demenz und ihren
Angehörigen nachhaltig zu
verbessern.

Das Demenznetzwerk im
Heidekreis ist eine neutrale
Arbeitsgruppe, bestehend
aus den folgenden Akteurin-
nen und Akteuren: Pflegebe-
ratung der AOK, Compass
Private Pflegeberatung,
Kreisseniorenbeirat, Sozial-
psychiatrischer Dienst, Alz-

heimer Gesellschaft Nieder-
sachsen, Caritas Forum De-
menz, Demenzbeauftragter
des Heidekreis-Klinikums
sowie Senioren- und Pflege-
stützpunkt. Informationen zu
den Hilfen sind unter
https://psychiatriewegweiser.
heidekreis.de/ zu finden. Für
eine Beratung sowie Infor-
mationen zum Demenznetz-
werk steht der Senioren- und
Pflegestützpunkt zur Verfü-
gung. Kontaktdaten können
unter www.heidekreis.de/
pflege aufgerufen werden.

Sensibilisierung für das Thema Demenz
Demenznetzwerk Heidekreis schaut zurück und stellt Vorhaben für 2024 vor, Mitgliederwerbung steht besonders im Fokus

Krombacher Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand

Herforder Pils o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12)  
zzgl. € 3.66  
Pfand 9.999.99

Vorteilspreis  
mit Deiner  
DeutschlandCard

8.99 €
(1 l = € 0.75)

15.99

9.494.99

3.66

9.99

8.49

14.999.99

1.11

Coca-Cola,  
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.79)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Bionade
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,33 l 
(1 l = € 2.14) zzgl. € 2.46  
Pfand

Jameson 
Irish Whiskey
40% Vol. 

0,75 l Flasche
(1 l = € 22.84) 

Freixenet Cava
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 4.88)

Gerolsteiner  
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55) 
zzgl. € 3.30  
Pfand

Jack Daniel’s 
Tennessee 
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 21.41) 

hohes C 
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25  
Pfand

Herrenhäuser  
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.90 Pfand

Three Sixty  
Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Glasflaschen

4.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.42) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Gültig vom 18.12. – 23.12.23 Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 50/23

Lange Straße 56a • WALSRODE
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Frische für dein Fest:

Ob Brunch oder Braten:

Knackige Salate, leckere Gemüsebeilagen 
und vollreife Früchte stehen in großer 
Auswahl für dein Festmahl bereit.   

Alles zum festlichen Schlemmen findest 
du in unseren Frischetheken. 

Edle Tropfen: 
Vom Aperitif bis zum Dessertwein findest 
du bei uns eine riesige Palette festlicher 
Begleiter.

Genussvolle Spezialitäten:
Verleih deiner Festtagstafel mit unseren 
erlesenen Köstlichkeiten das gewisse Extra.

51 . Woche. Gültig ab 18.12.2023  

Deine Top-Angebote     zum Weihnachtsfest

Wir wünschen 
frohe Festtage!

Entdecke jede Woche
über 300 Angebote
im Markt, im Web und
in der REWE App.

* Rabatt wird an der Kasse abgezogen. Gültig bis 31.12.2023 im REWE Markt.

Knaller

 2.29

Spanien:  
Clementinen   
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. I,
je 1-kg-Netz

Aktion

 1.19
Kolumbien/
Marokko/Chile:  
Vorgereifte Avocado   
»Hass«, Kl. I,
je St.

Aktion

 0.88
Deutschland:  
Speisemöhren⁶   
Kl. I,
je 1-kg-Btl.

Aktion

 2.79
Spanien/
Marokko:  
Rote Paprika   
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 11.99
Frische Kaninchen   
mit Kopf und Nieren, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 0.77
Wiener Würstchen   
heiß und kalt zu genie-
ßen,
je 100 g

Aktion

 6.99

REWE Feine Welt
Lamm-Haxe   
in Rotweinsauce, 
schonend gegart, 
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 15.53)

Aktion

 1.49
Wiltmann 
Leberpastete   
versch. Sorten,
je 100 g

 6.95

Frankreich/Côtes 
du Rhône:  
Les Hautes 
Roches AOC   
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.27)  5.99

Portugal/
Lissabon:  
Linha 27   
halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.99)

 6.99

Neuseeland/
Marlborough:  
Island Bay 
Sauvignon Blanc   
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.32)  4.99

Rheinhessen:  
Steitz & Beck 
Grauburgunder 
QbA   
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 6.65)

Aktion

 2.99

REWE Feine Welt
Trüffelbutter   
je 100-g-Glas-
Pckg.
(1 kg = 29.90)

Aktion

 4.29
REWE Feine Welt 
Antipasti Variation   
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 42.90)

Aktion

 1.49

REWE Feine Welt
Gemüse Fond   
je 400-ml-Glas
(1 l = 3.73)

Aktion

 6.99

REWE Feine Welt
Lesvos g.g.A.
Natives Olivenöl 
extra   
je 500-ml-Fl.
(1 l = 13.98)

Aktion

 2.99
Mars
Celebrations   
je 269-g-Pckg.
(1 kg = 11.12)

Vegan

beim Kauf von mind. 

2 Weinen mit Sticker

„Empfohlen von 

Weinfreunde.de“

20 %
Rabatt*

Nur in der Bedienungstheke
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Vor allem im Profisport
sind Muskelverletzungen
ein häufiges Problem. Sie
schnell und genau zu dia-
gnostizieren, ist die Basis
einer erfolgreichen Be-
handlung. Ziel dabei ist
es, frühestmöglich die
richtigen Behandlungs-
schritte einzuleiten, um
eine rasche Wiederher-
stellung der vollen Be-
lastbarkeit zu erreichen
und zugleich Rezidiven
vorzubeugen. Vorausset-
zung hierfür sind eine
sorgfältige Anamnese
und Erfassung der Symp-
tome, die Palpation, also
das Ertasten der Muskel-
verletzung, Funktions-
prüfung sowie das Erken-
nen der Verletzungsursa-
che. Steht die Diagnose,
so lässt sich die Behand-
lungsdauer in aller Regel
recht genau voraussagen.
Dies ist für den Verletzten
von Bedeutung, weil er
damit eine Orientierung
hinsichtlich der Wieder-

aufnahme des Trainings
bekommt. Basis der Diag-
nostik und Verletzungs-
kontrolle bei Muskelver-
letzungen ist das genaue
Palpieren des Muskels.
Denn nur anhand des
Palpationsbefundes ist ei-
ne verantwortungsvolle
Leitung der Rehabilitati-
on des Sportlers und eine
Tastbefundabhängige
Steigerung der Trainings-
belastung möglich. Denn
die Belastungssteigerung
darf nicht anhand der Be-
schwerden gesteuert
werden, da die Schmer-
zen oftmals bereits ab-
klingen, bevor der Hei-
lungsprozess abgeschlos-
sen ist. Erfolgt die Belas-
tung zu früh, so ist das Ri-
siko für weitere Verlet-
zungen deutlich erhöht.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Walsrode

Therapie von
Verletzungen
der Muskeln

LINDWEDEL. Wenn das Mot-
to des neuen Jahres mit
Leichtigkeit oder Ent-
spanntheit zu tun haben
soll, dann bietet der Sport-
hof Schöne Aussicht in
Lindwedel gleich drei Ter-
mine, die dieser Sehnsucht
nachkommen: Am Sonn-
abend, 20. Januar, von 16
bis 18 Uhr erhalten Yoga-
Interessierte in einem
Workshop „Floating im Yo-

gatuch" die Möglichkeit,
die Essenz des Yogas über
Stabilität und Leichtigkeit
im Yogatuch zu erleben.

Wellness auf allen Ebenen
des Körpers, der Emotion
und des Geistes verspricht
der „Move & Relax“-Tag am
Sonntag, 21. Januar, von 13
bis 19 Uhr. Dabei geht es um
progressive Entspannung
über ein Bewegungskon-
zept, das Atmung, Flexibili-

tät und Stabilität in fließen-
den Bewegungen verbindet.
Nach einer kreativen Body-
art-Stunde folgt ein Faszien-
training im Dreiviertel-Takt
mit dem Spinefitter und eine
sanfte Yoga inspirierte Stun-
de an den Schlingen. Cra-
nioCare (die Aktivierung des
gesamten craniosakralen
Systems) und tiefenentspan-
nende Atemübungen bilden
den tiefenentspannten Ab-

schluss eines Tages, der zu-
dem Massagen, Sauna und
gesunde Kost bietet.

Das 5D-Reset-Wochenen-
de vom 23. bis 25. Februar
eignet sich besonders für
Menschen die mehr über
ganzheitliche Gesunderhal-
tung wissen und ein inspirie-
rendes Wochenende mit
wohltuenden Übungen für
die innere Balance erleben
möchten. 5D steht für die Di-

mensionen des Selbsthei-
lungspotenzials: der Körper,
das Energiesystem und die
lebendige Faszienwelt, die
Potenzialentfaltung, die Be-
rührungsebene und das „be-
rührt werden“ sowie die Na-
tur mit ihrer Heilkraft.

Weitere Informationen und
Anmeldungen unter
( 0160/7750657 und per E-
Mail an schoene.aus-
sicht.lindwedel@t-online.de.

Entspannungsangebote im Sporthof Schöne Aussicht

Zur neuen Saison haben die Dartspie-
ler der Eckernworth Flyers im Schüt-
zenkorps Walsrode neue Trikots er-
halten. Gesponsert wurde die neue

Spielkleidung von der K + M Tiefbau
Bernd Hiller GmbH. Die Eckernworth
Flyers, die mit drei Mannschaften in
die Saison gestartet sind, trainieren

jeden Donnerstag im Schützhaus in
der Eckernworth und freuen sich über
jeden Besucher.

Foto: Eckernworth Flyers

Neue Trikots für die Darter der Eckernworth Flyers

Im Sommer hat sich die Dartsparte des
Schützenvereins Altenboitzen für den
Ligabetrieb im Dart-Bezirksverband Lü-
neburger Heide angemeldet und den
Spielbetrieb in der Kreisliga Mitte auf-

genommen. Die ortsansässigen Unter-
nehmer Torsten Holste (Holste Holz-
bau), Martin Meyer (Schleifservice und
Mosterei), Adrian Kose (Baumpflege
und Fällung) und Nico Stöckmann (Mi-

ni-Bagger-Service) unterstützten die
Sparte mit selbst entworfenen Trikots
für die 16 Spielerinnen und Spieler. Mit
Präsentkörben und Trikots bedankte
sich die Gruppe für die Unterstützung.

Interessierte am Dartspielen können zu
den Übungsabenden (dienstags ab 20
Uhr) in die Bäkschün in Altenboitzen
kommen. Foto: Schützenverein
Altenboitzen

Unterstützung für Altenboitzer Darter aus dem eigenen Dorf

Noch mehr Motivation dank neuer
Trainingsanzüge bekamen die U11-
Fußballer der SG Nordheide. Die Fit-
ness World Walsrode und „Das Boit-
zer Bistro“ haben die neue Bekleidung

gesponsert. Das Bild zeigt (von links)
Melanie Kräft für die Fitness World
und „Das Boitzer Bistro“, Jelto Löhne,
Eike Alexander Wöbse, Jugendleiter
Uwe Norden, Jonas Ahrens, Janosch

Kaiser, Jonne Fischer, Paulinus Reese,
Theo Giesemann, Jordi Dreißig, Thor-
ge Langrehr, Julian Unger, Trainer Si-
las Buchhop und Co-Trainer Max Hen-
ry Grenke. Foto: SG Nordheide

Nordheider U11-Fußballer mit neuen Trainingsanzügen
Nachdem der Auftritt der Breiten-
sportler aus der Tanzsportabteilung
des TV Jahn Walsrode in Barsinghau-
sen gut gelungen war, waren die Ak-
tiven auch in Wunstorf erfolgreich.
Acht Paare starteten dort, um ihre
Leistungen in den Tänzen Langsamer
Walzer, Tango und Quickstepp zu

messen. Rudolf Kaufmann hatte seine
Schützlinge im wöchentlichen För-
dertraining intensiv vorbereitet. Trotz
des glatten Parketts und des zum Teil
ersten Auftritts in der Öffentlichkeit
zeigten die TVJ-Paare überzeugende
Leistungen. Folgerichtig war die End-
runde mit drei von vier Paaren aus

Walsrode fast eine Vereinsmeister-
schaft. Am Ende ertanzten sich Chris-
tian Müller und Heike Hoops den Tur-
niersieg, dicht gefolgt von Ronald
Seifert-Senf und Andrea Seifert. Vol-
ker und Dorothee Barenscheer ergat-
terten Platz drei. Das Foto zeigt die
Walsroder Paare. Foto: TV Jahn

Tänzer des TV Jahn Walsrode belegen die ersten drei Plätze

BOMLITZ. Die Altersgrup-
pe der Freiwilligen Feu-
erwehr Bomlitz hat sich
zum letzten Mal in die-
sem Jahr getroffen. Auf
dem Dienstplan stand
das Wanderpokalschie-
ßen mit Grünkohlessen.
Der Pokal, der 2011 von
Joachim Sobiegalla ge-
stiftet wurde, war hart
umkämpft. Bei starker
Konkurrenz setzte sich
Bernd Meyer durch.

Pokal für
Bernd Meyer

Foto: Feuerwehr

WALSRODE. Die Sporthilfe
Niedersachsen möchte
auch in diesem Jahr Sport-
lerinnen und Sportlern, die
sich aufgrund einer Sport-
verletzung während der
Weihnachtstage im Kran-
kenhaus aufhalten müssen,

ein Weihnachtsgeschenk
im Wert von bis zu 60 Euro
machen. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Sabine
Tönnies,( (0511) 1268140
und E-Mail: stoen-
nies@lsb-niedersach-
sen.de.

Geschenke für Sportler im
Krankenhaus

20.Jan. 
FLOATING 
im YOGATUCH

21.Jan.
WELLNESSTAG

16./17. Febr.
HORMONYOGA

23.-25. Febr.
RESET Wochenende
5D Training

Info & Anmeldung 01607750657 
schoene.aussicht.lindwedel@t-online.de

It‘s all about 
BALANCE

EVENTS
Schöne Aussicht

MOVE
&

RELAX

Anzeige
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BENEFELD. Weihnachten
steht vor der Tür, jedoch
fühlt sich Alltag in dieser
Zeit oft eher hektisch an.
Um einmal zu entschleu-
nigen und sich auf eine
ganz schlichte, ruhige
Stimmung einzulassen,
wird an der Freien Wal-
dorfschule Benefeld auch
in diesem Jahr das soge-
nannte „Oberuferer
Christgeburtspiel“ aufge-
führt. Wie immer findet
sich eine Schauspielgrup-
pe aus den Kollegien der
Ita Wegman Schule und
der Freien Waldorfschule
in Benefeld und übt die
klassischen Spiele, die in
ähnlicher Weise bereits
vor mehreren 100 Jahren
gespielt wurden. Gezeigt
wird das Stück am Don-
nerstag, 21. Dezember, ab
19 Uhr im Festsaal der
Freien Waldorfschule. Der
Eintritt ist frei.

Aufführung in
Waldorfschule

SCHWARMSTEDT. Am
Montag, 18. Dezember,
wird Heike Lorenz aus
Lindwedel von 17 bis 19
Uhr am Bürgertelefon der
SPD Samtgemeinde
Schwarmstedt für Fragen
und Hinweise erreichbar
sein: ( (05071) 7763999.
Sie ist Vorsitzende des
Ausschusses für Öffentli-
che Einrichtungen, Feuer-
wehr und Digitales sowie
stellvertretende Bürger-
meisterin der Gemeinde
Lindwedel.

Heike Lorenz
am SPD-Telefon

WALSRODE. Der Braun-
schweiger Globetrotter und
Reisejournalist Reinhard
Pantke zeigt spektakuläre
Bilder, Filme und Flugauf-
nahmen einer viermonati-
gen Fahrradtour. Von Mai
bis September war er von
Vancouver ans kanadische
Eismeer bis nach Ancho-
rage in Alaska unterwegs.
Die Multivisions-Show wird
am Freitag, 29. Dezember,
ab 19 Uhr in der Stadthalle
Walsrode gezeigt, außer-
dem am Mittwoch, 3. Janu-
ar, ab 19 Uhr im Uhle-Hof
in Schwarmstedt.

Von Vancouver an der
Westküste Kanadas geht es
zunächst auf die vielfältige
und lang gestreckte Insel
Vancouver Island, die mit
endlosen Stränden, urwelt-
lichen Regenwäldern und
idyllischen Dörfern begeis-
tert. Es schließt sich eine
750 Kilometer weite Stre-
cke auf dem einsamen Ste-
wart Cassiar Highway in
den Norden von British
Columbia an. Erzählt wird
von endlosen Weiten, Be-
gegnungen mit wilden Bä-
ren und riesigen Wald-
bränden sowie ungewöhn-
liche Begegnungen mit
Reisenden und Einheimi-
schen, die man so nur in
der Wildnis Nordamerikas
erleben kann. Allein das
Yukon Territory ist andert-
halbmal so groß wie
Deutschland, aber nur be-
siedelt wie eine Kleinstadt.
Hunderte Kilometer ohne
Orte und Einkaufsmöglich-
keiten mit dem Fahrrad
sind zwar eine echte Her-

ausforderung, aber auch
ein einzigartiges und un-
vergessliches Naturerleb-
nis. Nach einem Abstecher
zu gewaltigen Gletschern,
Berglandschaften und Re-
genwäldern entlang der
Inside Passsage setzte sich
die Tour auf den Spuren
der Glücksritter in die le-
gendäre Stadt Dawson Ci-
ty am Yukon River fort.

Der Weg nach Tuktojak-
tuk, dem nördlichsten Ort,
den man in Kanada über
eine Straße erreichen
kann, wurde beeinträchtigt
durch enormen Waldbrän-
de, und die Strecke konnte
ausnahmsweise nicht per
Fahrrad gefahren werden.
Auf der Zielgeraden nach
Anchorage, wo das Aben-
teuer nach fast 5000 Kilo-

metern endete, zogen mys-
tische Orte wie verlasse-
nen Minenstädte sowie rie-
sige Nationalparks Pantke
in ihren Bann. Flugaufnah-
men des Wrangell-St.-Eli-
as-Nationalparks und vom
Prince-William-Sund wer-
den die Zuschauer ebenso
beeindrucken, wie alle
weiteren Einblicke in die
atemberaubende Welt Ka-

nadas und Alaskas. Natür-
lich gibt es auch wieder
viele Tipps und Anregun-
gen für eigene Reisen.
Weitere Tipps und Infor-
mationen unter www. rein-
hard-pantke.de.

Karten – Tageskasse 15
Euro/ermäßigt 13 Euro –
können per E-Mail an rein-
hard.pantke@gmx.de re-
serviert werden.

Per Fahrrad von Vancouver nach Alaska
Digitale Live-Multivisonsshow von Globetrotter Reinhard Pantke in Walsrode und Schwarmstedt

Von Vancouver bis nach Alaska führte die Radtour von Reinhard Pantke, über die er in einer digitalen Live-Multivisionsshow in
Walsrode und Schwarmstedt berichten wird. Foto: Pantke

MIT GESCHENKEN ZU TOLLEN PREISEN 

DIE GRÖSSTE SHOPPINGWELT DES NORDENS

Hast du schon alle Weihnachtsgeschenke?

Bei dodenhof findest du persönliche Geschenkideen aus unseren verschiedenen ShoppingWelten. Freu dich auf festliche Angebote aus 
den Bereichen Mode, Sport, Technik und Genuss und finde passende Last-Minute-Geschenke für dich und deine Liebsten.

 
Und als besonderes Shopping-Highlight ist zwischen den Jahren am 28.12.2023 Late Night Shopping bis 22 Uhr - eine perfekte 
Gelegenheit, entspannt im festlichen Lichterglanz zu bummeln oder eine Runde auf unserer überdachten Eislaufbahn zu drehen.

Freude schenken

28.12. BIS 22 UHR
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Fast die Hälfte der Deut-
schen will einer Umfrage
zufolge in diesem Jahr we-
niger Geld für Weihnachts-
geschenke ausgeben. Dies
geht aus einer veröffentlich-
ten Erhebung des Mei-
nungsforschungsinstituts
„Insa Consulere“ hervor,
die von der in Würzburg an-
sässigen katholischen Wo-
chenzeitung „Die Tages-
post“ in Auftrag gegeben
wurde. Demnach gaben fast
die Hälfte, 49 Prozent an,
weniger für Weihnachtsge-
schenke auszugeben. 30
Prozent teilten mit, ihre
Ausgaben für Weihnachts-
geschenke nicht zu reduzie-
ren. Weitere 14 Prozent er-
klärten, grundsätzlich kein

Geld für Weihnachtsge-
schenke auszugeben. Sechs
Prozent wussten es nicht,
ein Prozent habe dazu kei-
ne Auskunft geben wollen.
Insgesamt 2009 erwachsene
Personen waren laut Institut
zwischen dem 8. und 11.
Dezember gefragt worden:
„Werden Sie in diesem Jahr
weniger Geld für Weih-
nachtsgeschenke ausge-
ben?“ die Untersuchung
hatte die Befragten auch
nach deren Religionen auf-
geschlüsselt. Demnach
planten sämtliche Religi-
ons- und Konfessionsgrup-
pen jeweils mehrheitlich,
ihre Ausgaben für Weih-
nachtsgeschenke zu redu-
zieren.

Sparen Sie in diesem Jahr
an den

Weihnachtsgeschenken?

Umfrage der Woche

Eigentlich werden wir wie
immer schenken. Die Enkel,
sieben und eineinhalb Jah-

re alt, bekommen immer
zwei, drei Geschenke, dann

noch die Tochter und der
Schwiegersohn. Es hält sich

alles in Grenzen, und wir
haben schon alles zusam-

men. Die Ehefrau wird auch
beschenkt. Es muss nicht

viel sein, aber es gibt immer
eine Kleinigkeit. Ich denke
schon, dass die Leute weni-
ger für Geschenke ausge-
ben. Das Geld sitzt nicht

mehr so locker. Die Familie
kommt schon einen Tag vor
Heiligabend zu uns, und da
werden wir auch nicht am
Essen sparen. Der Weih-

nachtsbaum muss ein Na-
turbaum sein. Der bekommt

wie jedes Jahr den alten
Schmuck, ganz in rot.

Hans-Heinrich
Evers

Kirchboitzen

Wir feiern traditionell mit der
Familie bei uns Weihnachten.

Wenn alle kommen, sind
wir Heiligabend 16 Perso-
nen. Zu uns kommt immer
noch der Weihnachtsmann,
auch wenn keiner mehr da-
ran glaubt und verteilt die
Geschenke. Auch die älte-
ren Kinder, 13 und 15 Jahre
alt, möchten das so beibe-
halten. Daher ist es wie je-
des Jahr. Wir hatten über-
legt, dass der Weihnachts-
baum kleiner ausfällt, aber
es ist Weihnachten und da
möchten wir es schön und
gemütlich haben. Auch am
Essen wird nicht gespart.

Weihnachten schenken wir
beide uns ein gemeinsames

Geschenk, das wir dann
auch auspacken.

Julia und Bennet
Becker
Walsrode

Ich habe noch nicht alle Ge-
schenke zusammen. Es sind

15 Personen, die ich be-
schenken möchte. Dafür ge-
he ich arbeiten. Es ist jedes
Jahr ein unterschiedlicher
Betrag, den ich dafür aus-
gebe. Es kommt eben auf
die Geschenke an. Meine
Mutter hat schon eine Nu-
delmaschine erhalten. Das
Paket hatte sie versehent-

lich geöffnet. Dafür wird sie
schon fleißig genutzt. Wir
feiern Weihnachten immer

zusammen bei uns. Der
Jüngste darf zuerst ein Ge-
schenk aufmachen, dann
geht’s reihum. Ich selbst
freue mich hauptsächlich

über Klamotten. Wir haben
eine WhatsApp-Gruppe, in
der wir Kinder die Wünsche

einstellen. Da kann sich
dann jeder etwas aussu-
chen, was er schenken

möchte.

Tonia
Kessler

Bad Fallingbostel
Es ist der gleiche Betrag,
wie jedes Jahr, den wir

festgesetzt haben. Ein Limit
um die 200 Euro für die

Kinder, 15 und 17 Jahre alt.
Da bekommt man nicht so
einfach etwas, wie bei jün-

geren Kindern. Es sind
sechs bis sieben Personen,
die beschenkt werden. Da-
zu gehören auch die Nach-
barn, die eine Kleinigkeit

bekommen. Manches muss
ich im Internet bestellen,
weil ich es hier nicht be-
komme. Doch ich möchte

lieber den Einzelhandel vor
Ort unterstützen. Ich selbst
bin in einem Alter, wo ich
nichts mehr brauche. Die

Kinder kommen zu mir und
ich koche etwas Gutes.

Dann geht’s weiter zu den
Schwiegereltern.

Burkhard
Strerath

Jarlingen 

Wir schenken uns grundsätz-
lich nur eine Kleinigkeit. 

Bei mir ist es als Leseratte
meistens ein Buch. Wir Ge-
schwister schenken uns un-
tereinander gar nichts mehr.
Der elf Jahre alte Enkel und

die Tochter werden be-
schenkt und unser Jüngster,
der bekommt meistens von

allen Seiten Geschenke. Die
Kinder erhalten meisten
Geschenke im Wert von
durchschnittlich 50 Euro

wie jedes Jahr. Heiligabend
sind wir rund acht Personen
und da wird auch nicht ge-

spart. Es gibt nicht mehr
und nicht weniger. Den
Baum hole ich aus dem

Garten und das Essen ist
auch so gut und lecker wie
sonst. Heiligabend gibt es
etwas Schnelles und am

ersten Feiertag vermutlich
eine Gans.

Andreas
Vesper

Kirchboitzen

Bei den Weihnachts-
geschenken machen

wir keine Abstriche. Es waren
nie so riesige Geschenke.
Wir kaufen immer nur bis
zu einem bestimmten Be-

trag, sodass wir es uns heu-
te noch leisten können. Wir
gehen recht umsichtig mit
dem Einkommen um. Wir

sind gut versorgt, haben nie
über unsere Verhältnisse

gelebt und auch einkalku-
liert, dass es mal teurer

wird. Wir schenken tatsäch-
lich der ganzen Familie,
rund 20 Personen, etwas

und haben schon alle Ge-
schenke besorgt. Wir versu-
chen, alle unter einen Hut
zu bekommen, doch das ist

nicht einfach.

Florian Eilrich
Walsrode

Horoskope vom 18. 12. 2023 – 24. 12. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Weihnachten alleine? Sie haben noch keine Pläne? Machen Sie sich nichts dar-
aus. Es gibt einige Singles, die sich jetzt gerne unter Leute mischen. Eine Single-

party an Heiligabend oder gemeinsames Plätzchenbacken am ersten Feiertag? Es gibt ver-
schiedene Möglichkeiten. Verkriechen Sie sich aber nur nicht in Ihrer Wohnung. Sie würden 
ansonsten auf interessante Bekanntschaften verzichten müssen.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Schenken Sie Ihrem Partner mehr Aufmerksamkeit. Momentan wirken Sie ein biss-
chen abwesend und desinteressiert. Lassen Sie sich für das Wochenende etwas 

ganz Besonderes einfallen. Zeigen Sie Ihrem Schatz, dass Sie glücklich sind. Kleine Lie-
besbotschaften oder spontane Überraschungen bringen wieder Schwung in die Beziehung. 
Probieren Sie es einfach mal aus.

Fische (20.02.-20.03.)
Geld allein macht nicht glücklich. Was macht Ihr Leben lebenswert? Was macht 
es vollkommen? Auf gute Freunde können Sie bauen. Die lieben Menschen sind 

es, die immer für Sie da sind. Sprechen Sie Ihre Gefühle offen aus. Sagen Sie Ihren Liebsten 
doch einfach mal, dass Sie sie gerne haben. Bedanken Sie sich. Bei einem schönen Essen 
vergeht die Zeit wie im Flug.

Widder (21.03.-20.04.)
Mandelkrokant, Spekulatius oder Zimtsterne? Was oder wer lässt Sie schwach 
werden? Sie sollten zu Ihren Gefühlen stehen und Ihren Schwarm einfach mal 

spontan zum Essen einladen. Es ist Weihnachten, es ist die Zeit der Liebe. Trauen Sie sich 
mehr zu. Es wird sich lohnen. Die Zeit vergeht viel zu schnell und ist viel zu schön, um sie 
alleine zu verbringen.

Stier (21.04.-20.05.)
Wie sieht es mit den Vorsätzen für das neue Jahr aus? Haben Sie die aus dem Vor-
jahr eigentlich schon umgesetzt? Bleiben Sie realistisch und setzen Sie sich Ihre 

Ziele nicht zu hoch. Auch mit kleinen Schritten werden Sie an das Ziel gelangen. Schmieden 
Sie einen guten Plan und verwirklichen Sie Ihre Träume. Ihr Ehrgeiz wird sich schon bald 
auszahlen.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
„Kling Glöckchen, Vom Himmel hoch…“ Die Weihnachtszeit hat Sie voll in den 
Bann gezogen. So schnell werden Sie da nicht mehr rauskommen. Zeigen Sie, dass 

Sie bester Laune sind. Singen Sie die schönsten Lieder, naschen Sie die leckersten Plätz-
chen und genießen Sie die schönste Zeit des Jahres. Bald ist die Zeit der Harmonie und des 
Friedens wieder vorbei.

Krebs (22.06.-22.07.)
Nun wird es aber höchste Zeit. Sie haben das Weihnachtsfest schon eine ganze 
Weile vor sich hergeschoben. Sie sollten aber die wichtigsten Dinge im Haus ha-

ben. Seien Sie auf spontanen Besuch vorbereitet. Haben Sie besser ein paar Kekse mehr 
da. Besonders zur Weihnachtszeit sollten Sie unerwarteten Besuchern den Zutritt nicht ver-
weigern. Öffnen Sie die Türen und Ihr Herz weit.

Löwe (23.07.-23.08.)
Sie sind voll auf Harmonie eingestimmt. Es wird Ihnen aber auch nicht gerade 
leicht gemacht. Sie haben totale Lust auf Flirten? Riskieren Sie es und schenken 

Sie Ihrem Gegenüber Ihr schönstes Lächeln. Trinken Sie spontan einen Drink zusammen 
oder kommen Sie sich in einem Gespräch näher. Sie haben alle Möglichkeiten. Sie haben 
die Zügel in der Hand.

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Diese Woche verläuft gar nicht nach Ihren Vorstellungen. Eigentlich meinen Sie 
es nur gut und Sie werden scheinbar immer falsch verstanden. Sie sehnen sich 

nach Zärtlichkeit und diese kommt momentan definitiv zu kurz. Sie sollten sich eine Auszeit 
gönnen. Versuchen Sie dem Alltagsstress für ein paar Tage zu entfliehen. Das Wiedersehen 
wird wundervoll werden.

Waage (24.09.-23.10.)
Seien Sie spontaner. Spontankäufe machen glücklich und davon sollten Sie sich 
selbst überzeugen. Sie haben lange genug auf Sparflamme gelebt. In Finanzan-

gelegenheiten haben Sie momentan grünes Licht und dessen sollten Sie sich auch bewusst 
sein. Sie sind gut organisiert und handeln vernünftig. Größere Anschaffungen lohnen sich. 
Sie werden große Freude daran haben.

Skorpion (24.10.-22.11.)
So miese Laune hatten Sie schon lange nicht mehr. Versuchen Sie die Streitereien 
noch vor den Feiertagen aus dem Weg zu räumen. Sprechen Sie Probleme offen und 

ehrlich an. Sie sollten Ihre Meinung vertreten aber auch Ihrem Gegenüber zuhören. Zeigen 
Sie, dass Ihnen diese Beziehung wichtig ist. Nach einem klärenden Gespräch können Sie die 
Feiertage genießen.

Schütze (23.11.-21.12.)
Im Job scheint es einfach nicht voranzugehen. Lassen Sie Ihre Unzufriedenheit je-
doch nicht an Ihrem Partner aus. Suchen Sie das Gespräch mit Ihrem Vorgesetzten 

und machen Sie Ihrem Unmut Luft. Sprechen Sie über Ihre Empfindungen. Versuchen Sie 
dabei jedoch sachlich zu bleiben. Es ist alles gar nicht so schlimm. Mit Ihrem Partner können 
Sie so die Feiertage genießen.

























SCHWARMSTEDT. Die Regio-
nal- und Energiegenossen-
schaft Aller-Leine-Weser eG
(kurz: REALWeg) startet
weiter durch: Bei ihrer
sechsten Generalversamm-
lung gab es für die Mitglie-
der sowohl einen Rückblick
auf die Entwicklungen des
vergangenen Geschäftsjah-
res als auch einen Ausblick
auf die kommenden Ziele
und Projekte. Mit einer Ver-
dreifachung der Mitglieder-
zahl allein im Jahr 2022 und

der Fertigstellung einer
Photovoltaik-Anlage mit
drei Megawatt Leistung auf
dem Dach eines neu errich-
teten Logistikzentrums in
Hodenhagen wurde der Er-
folg der regionalen Energie-
genossenschaft, in der Men-
schen aus dem gesamten
Aller-Leine-Tal vertreten
sind, deutlich.

Und auch das eCarSha-
ring-Angebot allerauto etab-
liert sich immer weiter in der
Region: Mit einem Zuwachs

an Nutzern von 35 Prozent
im vergangenen Geschäfts-
jahr, einer neuen eCarSha-
ring-Station in Stedorf und
einer weiteren Station in
Hülsen, bei denen die
eFahrzeuge des SVV Hülsen
ausgeliehen werden kön-
nen, bestätigen die Ambitio-
nen der Genossenschaft.

„Wir möchten mit unseren
Projekten rund um den Aus-
bau erneuerbarer Energien
einen wichtigen Beitrag für
unsere Region leisten: kli-

maschonende und flexible
Mobilitätsangebote für die
Menschen, CO2-arme Ener-
gieerzeugung und Wert-
schöpfung sowie maximale
Versorgungssicherheit für
Strom und Wärme“, so Cor-
binian Schöfinius, Vor-
standsmitglied der Genos-
senschaft mit Sitz in Dörver-
den-Westen.

2024 soll die Stärkung der
Bürgerbeteiligung an Wind-
energieprojekten in der Re-
gion vorangetrieben wer-

den, und es sind weitere
große Photovoltaik-Projekte
auf regionalen Freiflächen
geplant. Für weitere Projek-
te sucht die Energiegenos-
senschaft nach Kooperati-
onspartnern in der Region:
„Wer große Dach- oder Frei-
flächen zur Energiegewin-
nung nutzen möchte und
dafür noch Kooperations-
partnern sucht, zum Beispiel
zur gemeinsamen Planung,
Finanzierung und Umset-
zung, ist sehr willkommen,

Kontakt mit uns aufzuneh-
men“, so Fabian Lohmann,
Mitarbeiter der REALWeg.
Als Regional- und Energie-
genossenschaft stehe bei der
REALWeg dabei der Mehr-
wert für alle Akteure und
die Region im Mittelpunkt.
Kontakt können Interessierte
unter ( (04239) 9440577
aufnehmen oder per E-Mail
an info@realweg.de.

Weitere Informationen
gibt es auf der Homepage
www.realweg.de.

REALWeg: Mitgliederzahl im vergangenen Jahr verdreifacht
Regional-und Energiegenossenschaft Aller-Leine-Weser auf Wachstumskurs – Kooperationspartner für Projekte gesucht

DÜSHORN. Die Chorge-
meinschaft Düshorn und
der „Belcanto“-Chor laden
zusammen am Sonntag,
17. Dezember, ab 17 Uhr in
die Kirche in Düshorn zu
einem etwas anderen Ad-
ventskonzert ein. Es
kommt das „Gospel Christ-
mas Oratorium“ von Rein-
hard Pikota zur Auffüh-
rung. Begleitet werden die
beiden Chöre von Klavier,
Querflöte und Kontrabass.
Außerdem treten einige

Chorsängerinnen und Sän-
ger solistisch auf. Das
Werk von Reinhard Pikota
wurde im Advent 2011 in
Hamburg uraufgeführt.
Wunderschöne Melodien
wechseln sich ab mit
rhythmischen Liedern und
erzählen die Weihnachts-
geschichte auf eindrucks-
volle Weise. Der Eintritt zu
diesem Konzert ist frei – ei-
ne freiwillige Spende zur
Deckung der Kosten ist er-
wünscht.

Zwei Chöre, ein Konzert in der Kirche
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Anzeige

WALSRODE (aki). Schnelle
und unbürokratische finan-
zielle Hilfe bietet Ahlden
Edelmetalle in Walsrode.
Dabei ist Diskretion obers-
tes Gebot! Viele alte
Schmuckstücke und auch
Chronometer, die nicht
mehr getragen werden, la-
gern in den Schubläden.
Dabei gibt es bei „Ahlden
Edelmetalle“ noch Bares für
Rares! Fair und ehrlich wird
hier beraten.

Seit 30 Jahren steht die
Firma in Walsrode für Be-
ständigkeit, Qualität und
Erfahrung und hat sich so in
der Region zum größten
Händler seiner Branche eta-
bliert. Seit September 2013
ist Jörg Brüschke Ge-
schäftsführer und Inhaber
des Unternehmens und au-
ßerdem Mitglied im Zent-

ralverband des Deutschen
Pfandkreditgewerbes. Nach
wie vor legt der Geschäfts-
führer großen Wert auf die
persönliche Betreuung der
Kunden. „Wir betreiben in
unserem Pfandhaus die
Vergabe von Pfandkrediten
gegen Beleihung von hoch-
wertigen Wertgegenstän-
den wie zum Beispiel Gold-
und Brillantschmuck, Gold-
barren und Goldmünzen,
hochwertige Armband- und
Taschenuhren, Sportwagen
und Oldtimer, bis hin zu Se-
geljachten“, informiert
Brüschke.

Finanzielle Engpässe
können Kunden in seinem
Unternehmen ebenso durch
den Verkauf von Zahngold,
Schmuck, Münzen, Gold-,
Silberbarren und anderen
Gegenständen aus Gold,

Silber, Platin oder Palladi-
um überbrücken. Die sofor-
tige Auszahlung von Bar-
geld, ohne Schufa, ist dabei
genauso eine Selbstver-
ständlichkeit für das Pfand-
haus-Team, wie die Tatsa-
che, dass keine Fragen zu
Einkünften oder dem Ver-
wendungszweck der Aus-
zahlung gestellt werden.
Außerdem wird keine per-
sönliche Haftung der Kun-
den für den Pfandkredit
verlangt. Lediglich das
Pfandgut dient als Sicher-
heit.

Wer also dringend und
schnell Geld benötigt, kann
bei Ahlden Edelmetalle seine
Gold-Gegenstände problem-
los und zu marktüblichen Be-
dingungen für vier Monate
beleihen lassen. Ein weiterer
Vorteil für die Kunden: „Da
die Edelmetalle wie Gold, Sil-
ber und Platin hier auch wei-
terverarbeitet werden, kön-
nen wir andere Preise zahlen,
als der kleine Händler um die
Ecke“, verdeutlicht Jörg
Brüschke. Besonders stolz ist
er auf seine gläserne Manu-
faktur, denn sein Motto lau-
tet: „Nichts ist ehrlicher, als
das was das eigene Auge
sieht!“

So kann man beim Ein-
schmelzen der Altgold-Positi-
onen ruhig zuschauen. „Die-
ser besondere Service wird
von unseren Kunden immer
gerne in Anspruch genom-
men“, so Brüschke. Diese
Transparenz sichert ihm auch
das Vertrauen in seine Arbeit.

Ahlden Edelmetalle – Größter
Goldankäufer im Heidekreis!

Foto: red

20 Frauensprecherinnen aus den
SoVD-Ortsverbänden des Heidekrei-
ses waren zum traditionellen Frauen-
frühstück des Verbandes nach Bad
Fallingbostel gekommen. Annette
Krämer (links), niedersächsische Lan-
desfrauensprecherin und Chefin der
Frauensprecherinnen im SoVD-Hei-
dekreis, begrüßte von der Landesge-
schäftsstelle Kathrin Schrader. Sie ist
stellvertretende Abteilungsleiterin für

Frauen- und Familienpolitik. Schrader
hielt einen informativen Vortrag über
Frauenthemen und stellte das Thema
„Gewalt gegen Frauen“ in den Mittel-
punkt der anschließenden Diskussion.
Sie rief die Frauen auf, ihre Rechte
mehr zu nutzen und die Themen im-
mer wieder anzusprechen. „Wir Frau-
en müssen in der Gesellschaft einfach
präsenter werden,“ sagte Kathrin
Schrader. Foto: Klaus Müller

Frauenfrühstück beim SoVD

BAD FALLINGBOSTEL.
Der SoVD-Kreisverband
teilt mit, dass sein Büro
in Bad Fallingbostel ab
Donnerstag, 21. Dezem-
ber, 12 Uhr, bis ein-
schließlich Dienstag,
2. Januar, geschlossen
ist. Bei drohendem
Fristablauf wird darum
gebeten, zunächst
selbst schriftlich Wider-
spruch beziehungsweise
das entsprechende
Rechtsmittel bei den
entsprechenden Behör-
den einzulegen.

Am Mittwoch, 3. Ja-
nuar, ist das Büro ab
9 Uhr wieder geöffnet.
Sofern nur Unterlagen
abzugeben sind, steht
der Briefkasten am
Haupteingang der
Kreissparkasse (außen –
unter den Immobilien-
angeboten der Sparkas-
se) zur Verfügung.

SoVD:
Geschäftsstelle

geschlossen

Briefkasten
am Haupteingang

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Dienststellen des Heide-
kreises in Bad Falling-
bostel und Soltau sowie
das Gesundheitsamt in
Walsrode bleiben vom
27. bis 29. Dezember ge-
schlossen. Zulassungsge-
schäfte sind nicht mög-
lich, aber Online-Zulas-
sungen sind machbar.
Die Feuerwehrtechni-
schen Zentralen des Hei-
dekreises in Soltau und
Schneeheide bei Walsro-
de bleiben in Betrieb.

Ab Dienstag, 2. Januar,
ist die Kreisverwaltung
wieder zu den bekann-
ten Sprechzeiten geöff-
net.

Dienststelle
Heidekreis

geschlossen

SCHNEEHEIDE/BAD ZWI-
SCHENAHN. Bei der feierli-
chen Preisverleihung in Bad
Zwischenahn wurden von
den Vorsitzenden der Lan-
desvereinigung der Milch-
wirtschaft Niedersachsen
(LVN), Jan Heusmann und
Weert Baack, sowie dem
Niedersächsischen Land-
volkpräsidenten Dr. Holger
Hennies die Auszeichnun-
gen des 23. Milchlandpreises
vergeben. Auch im Heide-
kreis konnte man sich freu-
en: Denn die „Bronzene Ol-
ga 2023“ wurde an die
Schneeheider Kim Laura und
Andreas Wehrhoff sowie Hil-
traud und Wolfgang Wilhelm

Otto Wehrhoff verliehen. Der
Hof kann sich über den Titel
und ein Preisgeld in Höhe
von 1500 Euro freuen.

Die höchste Auszeichnung,
die „Goldene Olga“, beka-
men Annika und Gerd Hor-
sink aus Esche in der Graf-
schaft Bentheim zugespro-
chen: Sie dürfen sich mit ih-
rem Hof nun „Bester Milch-
erzeuger Niedersachsens
2023“ nennen und erhalten
ein Preisgeld von 3500 Euro .

Die Silberne Olga wurde
an einen Hofbesitzer aus
dem Landkreis Rotenburg-
verliehen: Den zweiten Platz
belegte die Milchhof Reeß-
um KG. Zudem wurde Mari-

na Lindhorst-Cordes der Kli-
ma-Sonderpreises verliehen.
Dieser Preis honoriert her-
ausragende Aktivitäten nie-
dersächsischer Milchbauern-
höfe im Bereich Klimaschutz.

Die Auszeichnung ist nach
Angaben der LVN als „Un-
ternehmerpreis für nachhal-
tiges Wirtschaften“ konzi-
piert. Zur Bewertung der
Nachhaltigkeit der Wirt-
schaftsweise der einzelnen
Betriebe prüft ein Gutach-
terteam nicht nur die Höfe
sehr intensiv, sondern insbe-
sondere auch deren Aktivi-
täten in den Bereichen Öko-
logie, Tierwohl, Soziales und
Ökonomie.

„Bronzene Olga“ für Schneeheider
Betrieb Wehrhoff als Dritter ausgezeichnet

Auch 2023 wieder einen Weihnachts-
markt in Eickeloh zu veranstalten, das
war der Plan von Henrik Rode und
Silva Rosebrock. Mit der Gemeinde
als Schirmherr machten MTV, Kinder-
garten Lütje Eicken, Faschingsfrauen,
Mofa-Kerle, Feuerwehr, Speellür,

Schützen- und Imkerverein mit. Das
Angebot an Essen, Trinken und Le-
ckereien war groß. Es gab Gebastel-
tes und sogar Kaspertheater, Glücks-
rad und Kinderkarussell. Über viele
Stunden war der Alte Dorfplatz voller
Menschen. Lautstark bemerkbar

machte sich der Weihnachtsmann,
um durchzukommen – und war gleich
schnell umringt von Kindern und Gro-
ßen. Mangels Schnee verzichtete er
auf einen Schlitten, sondern transpor-
tierte seinen Geschenkesack gleich
auf einer Schubkarre. Foto: privat

Ein Weihnachtsmann mit Schubkarre

WALSRODE. Geheim-
gänge im Kloster? Alle
kleinen und großen
Abenteurer sind am
heutigen Sonntag, 17.
Dezember, ab 16 Uhr
eingeladen, das Walsro-
der Kloster bei einer Ta-
schenlampenführung
durch die unter- und
überirdischen Gänge zu
entdecken, verbunden
mit einer Lesung von
Geschichten der Ham-
burger Kinderautorin
Kirsten Boie. Mit viel
Einfühlungsvermögen
und Fantasie hat sie lie-
bevolle Weihnachtsge-
schichten für die Kleine-
ren geschrieben. Die
Veranstaltung richtet
sich an Kinder zwischen
vier und acht Jahren mit
deren Eltern, Großel-
tern, Paten zur Einstim-
mung auf das Weih-
nachtsfest.

Das Kloster bittet, Ta-
schenlampen mitzubrin-
gen. Die Kosten betra-
gen für Kinder drei Eu-
ro, Erwachsene fünf Eu-
ro, Familienkarte ab
drei Personen zehn Eu-
ro, an der Tageskasse.

Geheimgänge
im Kloster
entdecken

heideMobil

Anrufen - Ankommen!

Mit dem 

49 €-Ticket 

KOSTENFREI 

nutzen!

Nutzen Sie  
unser Angebot in

Walsrode
Bomlitz

Cordingen
Honerdingen

Uetzingen 
Vogelpark

So funktioniert das heideMobil:

Den Fahrplan finden Sie unter

verkehrsgemeinschaft-heidekreis.de,  

in der Fahrplaner App oder nutzen  

Sie einfach den QR-Code 

Telefonisch anmelden 

Mindestens 1 Stunde vor Fahrtantritt unter  
Telefonnummer 0 51 61 - 5 03 98 42

Mitfahren und ankommen 

An der vereinbarten Stelle einsteigen und die Fahrt genießen 

Kosten 

Das heideMobil verkehrt zum Tarif der Verkehrsgemeinschaft 

Heidekreis in den Tarifzonen 1 und 2. 

Das Beste: Die Anschlussmobilität sowie das neu einge-

führte Deutschlandticket werden anerkannt!

1

2

3

€

Ihre Mobilität am Abend  

und am Wochenende

HEIDEPFAND
VERTRAUEN & SICHERHEIT

„Wer Herzenssachen kurzfristig zu Geld machen muss, findet mit uns einen 
zuverlässigen, diskreten und unbürokratischen Partner.“

Ahlden Edelmetalle GmbH // Hanns-Hoerbiger-Str. 11 // 29664 Walsrode
Telefon: +49 (0) 5161 – 98 58 0 // www.ahlden-edelmetalle.de

IHR PFANDHAUS IN DER LÜNEBURGER HEIDE

• Altgold, Zahngold, Goldmünzen
• Silber, Tafelsilber, Silbermünzen

Jörg Brüschke, Geschäftsführer & Inhaber

• Schmuck, Brillantschmuck
• Uhren, Luxusuhren uvm.

diskret - unbürokratisch - bar - sofort

Anzeige
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HAVANNA. Wenn lauter Old-
timer die Straßen kreuzen,
die Häuser knallbunt sind
und die Menschen allerorts
Rumba, Salsa, Cha-Cha-
Cha, Mambo und Son spie-
len, ja, dann ist man wohl
auf Kuba gelandet – die Ka-
ribikinsel zum Tanzen,
Träumen und vor allem Rei-
sen. Es wäre einfach zu
schade, wenn man seine
Urlaubszeit nur am Hotel-
pool oder am Strand ver-
bringen würde – obwohl der
22 Kilometer feine, schnee-
weiße Sandstrand von Vara-
dero doch schon sehr dazu
verlockt. Es gibt viel Se-
henswertes und viel über
Flora und Fauna des
110.861 Quadratkilometer
großen Eilands, das
11.480.000 Einwohner zählt,
zu erfahren.

Mit Blick auf die Autos
und die Häuser, die noch
teils im Kolonialstil erhalten
sind, scheint die Zeit der
50er-Jahre stehen geblie-
ben zu sein. Es nervt, wenn
mal wieder etwas nicht
funktioniert, einige Ecken
und Kanten marode sind, es
morgens keinen Kaffee gibt
oder kein Benzin, um von A
nach B zu kommen. Aber
dann freut man sich um so
mehr, wenn es weitergeht,
und man weiß seinen
„Überfluss“ zu Hause zu
schätzen.

Wer in dem berühmtesten
Badeort Kubas, Varadero,
Urlaub macht, kann von
dort einige Reiseziele in An-
griff nehmen. Der Parque
Joson, mit seinem künstli-
chen See im schattigen
Park, liegt mitten im Ort
und lädt zum Bummeln,
Bootfahren und Gucken ein.
Das feudale Anwesen ge-
hörte früher dem Rumbaron
José Fermin Iturróz aus
Cardenas.

Mit dem Hop-On-Hop-

Off-Bus zahlt der Tourist
einmalig fünf Euro und
kann den ganzen Tag die
verschiedensten Stationen
ansteuern. Gleich frühmor-
gens eignet sich ein Besuch
im Naturschutzgebiet
„Muslim’s Trail“, in dem
man sich im tiefsten
Dschungel wiederfindet.
Mit dem „Führer durch die
Natur“ steuert man ver-
schiedene Ziele an und
läuft unter anderem auf Fel-
sen, die aus Sand und Mi-
neral entstanden sind (gutes
Schuhwerk anziehen) und
begegnet Fledermäusen in
den Höhlen.

„Das Athen Kubas“ wird
die Stadt Matanzas ge-
nannt, die 32 Kilometer von
Varadero liegt. Dort spie-
geln sich die Glanzzeiten
des Zuckerrohrhafens wi-
der. Die gut erhaltene alte
Apotheke Triolet ist heute

Museum und unbedingt ei-
nen Besuch wert. Die größte
Attraktion liegt im Unter-
grund – die Cuevas de Bal-
lamar. Mit Kopfleuchte und
in Begleitung gilt es dunkle
Höhlenteile zu erkunden.

Natürlich darf man auf
keinen Fall einen Ausflug
nach Havanna, der Haupt-
stadt Kubas, verpassen.
Rund 150 Gebäude aus dem
16. und 17 Jahrhundert sind
stilvoll erhalten, während
andere nebenan einfach
verfallen. Aber gerade die-
se Gegensätze machen den
Charme der historischen,
wunderschönen Stadt, der
größten der Karibik, aus. In
der einst reichsten Stadt der
Region wird Havannas Ver-
gangenheit lebendig. Die
40er-Jahre verbrachte Er-
nest Hemingway meist dort.
In der „La Bodeguta del
Medio“ (Die kleine Bar in
der Mitte) und in der Bar
„La Floridita“, spiegelt sich

sein Geist wider. In den bei-
den legendären Kneipen
wurde der Schriftsteller zu
seinem Werk „Der alte
Mann und das Meer“ inspi-
riert. Beide Lokale entstan-
den, bevor „Papa“ hier auf-
tauchte und haben sich seit-
dem wenig verändert. Se-
henswerte Plätze sind au-
ßerdem die „Plaza de la Ca-
tedral“ (dem Weißen Haus
nachgeahmt, nur 30 Zenti-
meter größer), die „Plaza de
Armas“ der „Oprado/Par-
que Central“, das „Bahia de
la Habana“, die „Plaza Vie-
ja“ und die „Avendida Del
Puerto“.

Zigarren, Rum und Zu-
ckerrohr – auch das verbin-
det man mit Kuba. Wobei
die aufwendige Zigarren-
produktion kaum noch je-
mand machen möchte und
der Zucker mittlerweile im-
portiert wird. Einzig der
Rum, den gibt es auch in
Krisenzeiten noch reichlich,

kommt zu allen möglichen
und unmöglichen Gelegen-
heiten als Medizin zum Ein-
satz. Denn Medizin ist
knapp, teils überhaupt nicht
vorhanden. Also sollten Rei-
sende auf alle Fälle ihre
Medikamente nicht verges-
sen!

Faszinierend ist die Un-
terwasserwelt der Karibik.
Dort hält man es im 30 Grad
warmen Wasser bestens für
längere Zeit zum Schnor-
cheln aus und entdeckt im-
mer wieder Neues.
Schnorchler können sich
auf glasklares, sauberes
Wasser mit Sichtweiten
über 50 Meter freuen.

Überhaupt kann hier die
üppige Tierwelt auch auf
Land begeistern. Neben
den vielen Geckos, die sich
in Felsspalten verstecken,
kann man frei fliegende Ko-
libris entdecken. Das größte
Sumpfgebiet der Karibik ist
der Nationalpark „Cienaga
de Zapata“. Das Tor zu die-
sem ökologisch unschätzbar
wertvollen Gebiet ist La
Bogca an der Lagunea del
Tesoro. Dort gibt es eine
Krokodil-Aufzuchtstation, in
der man den großen Echsen
sehr nahe kommt. Mit dem
Schnellboot geht es in den
Sumpf nach Guama, einem
nachgebauten Indianerdorf
mit Pfahlbauten, wenn Ben-
zin für die Boote vorhanden
ist.

Geschichtsträchtig ist im
Süden der Provinz Matan-
zas die berühmte Bahia de
Cochinas – die Schweine-
bucht. Dort landeten 1961

von Exilkubaner angeheu-
erte Söldner, um Kuba vom
Kommunismus zu befreien.
Viele Mahnmale am Stra-
ßenrand erinnern an die ge-
scheiterte Invasion, die da-
mals zur Kuba-Krise führte.

Kristallklar ist das Wasser
in den Felsbecken der na-
hen Caleta Buena. Und wer
schon immer mal mit Delfi-
nen schwimmen und sie
hautnah erleben wollte,
kann das in einem der Del-
finarien, zu denen die Tou-
risten mit einem Boot oder
Katamaran gefahren wer-
den – ein unvergessliches
Erlebnis.

Klima: Der wärmste Mo-
nat ist der August mit rund
32 Grad Durchschnittstem-
peratur und sehr hoher
Luftfeuchtigkeit. Ende Juni
beginnt außerdem die Hur-
rikan-Saison in der Karibik,
deren Höhepunkt in den
September fällt. Von Mai
bis Oktober herrscht Regen-
zeit. Es ist aber an sich
traumhaft mal einen echten
Tropenregen bei 30 Grad zu
erleben. In diesen Monaten
fallen drei Viertel des ge-
samten Niederschlags, und
es wird sehr schwül. Die
Luftfeuchtigkeit erreicht
dann Werte von teils über
90 Prozent.

Ab November stabilisiert
sich das Wetter. Kühler wird
es aber hier nur, wenn die
„Nortes“ genannten Winde
einmal kühlere Temperatu-
ren aus den USA auf die In-
sel wehen. Der beliebteste
Reisemonat ist der Dezem-
ber. Angela Kirchfeld

Spannende Orte und traumhafte Strände
Kuba hat viel mehr als Rum und Zigarren zu bieten – Faszinierende Flora und Fauna sorgen für unvergessliche Eindrücke

Traumhafte Strände aus feinstem Sand vor blauem, glasklarem Meer erwarten die Urlauber auf Kuba. Fotos: Kirchfeld

Erinnerung an einen berühm-
ten Gast: Ernest Hemingway
in der Bar „La Floridita“ in
Havanna..

Autos und Häuser erwecken den Eindruck, man sei in die 50er-
Jahre zurückgereist.

Eintauchen in den Dschungel: Kuba bietet faszinierende Natur-
eindrücke.

OHS. Die Museumsbahn von
Ohs nach Bor in der süd-
schwedischen Region, be-
kannt als die Ohsa-Linie,
lädt in der Adventszeit zu
einer ganz besonderen Son-
derfahrt ein: dem Weih-
nachtsmannzug. Betrieben
von der gemeinnützigen
Organisation Ohs Bruks
Järnvägs Museiförening,
verspricht diese historische
Dampflokomotiven-Fahrt
ein unvergessliches Weih-
nachtserlebnis.

Die heute schmalste Ei-
senbahn Schwedens mit ei-
ner Spurweite von nur 600
Millimetern wurde 1902 als
Industriegleis von Ohs nach
Bor gebaut, um einen An-
schluss an die damalige neu

gebaute Alvesta-Borås-
Bahn zu bieten. Bis zum
Jahre 1967 wurde der Ver-
kehr auf den Gleisen auf-
rechterhalten, heute erfreu-
en sich vor allem Touristen
an der gut erhaltenen Stre-
cke von ungefähr 15 Kilo-
metern. Mit Beginn der fest-
lichen Jahreszeit werden
die Gleise für ein besonde-
res Spektakel genutzt, denn
es verkehrt auf dieser Stre-
cke der nostalgische Weih-
nachtsmannzug, der bei Fa-
milien aus aller Welt große
Beliebtheit genießt.

Die historische Fahrt mit
Dampflokomotiven aus dem
20. Jahrhundert und klassi-
schen Waggons führt durch
die malerische Landschaft

Smålands. Vorbei an Seen,
Wiesen und Feldern, sowie
durch Wälder und Moore
endet das Erlebnis in Gi-
marp. Umgeben von
Schnee und eingebettet in
der südschwedischen Natur,
wartet am Zielbahnhof ein
festliches Highlight auf die
Zuggäste: der Weihnachts-
mann höchst persönlich. Bei
Weihnachtsliedern und -ge-
schichten nimmt er die
Wünsche von Klein und
Groß entgegen und lässt
Kinderherzen höherschla-
gen. Der Rückweg wartet
mit Grillwurst, Leckerbis-
sen, wärmenden Glühwein,
duftenden Kaffee und le-
ckeren Lebkuchenplätz-
chen auf.

Zurück am Startbahnhof
lädt das Eisenbahncafé die
Zuggäste ein, die nostalgi-
sche Reise zum Haus des
Weihnachtsmanns noch ein-
mal Revue passieren zu las-
sen. Darüber hinaus bietet
der Besuch im Hüttenmuse-
um den perfekten Ausklang
des Tages. In diesem sind
die Werkzeuge und Geräte
des Eisenhüttenwerkes, das
zwischen 1660 und 1860 be-
trieben worden ist, ausge-
stellt und lädt Museumsbe-
sucher dazu ein, noch mehr
småländische Geschichte
kennenzulernen.

Weitere Informationen
zum Weihnachtsmannzug:
www.ohsabanan.se/?lang=
de.

Per Santa-Express durch Småland
Festliche Freude auf Schienen

Eine historische Fahrt mit Dampflokomotiven aus dem 20. Jahr-
hundert. Foto: Ohsabanan
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GESCHENKIDEEN
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GESCHENKIDEEN
Anregungen und lokale Angebote zu Weihnachten

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage mit höchsten Genüssen!★ ★
★

★
★

★

★

★

★

Verschenken Sie doch mal ein
kulinarisches Geschenk!
Gutscheine für unsere asiatischen Spezialitäten
halten wir für Sie bereit.

★

★

★
★

für Damen & Herren

Noch keine 
Geschenkidee?

Veschenken sie doch
einen Gutschein.

Lange Str. 28, 29664 Walsrode
Tel:. 05161/609797

SO EINFACH GEHTS:
1. Abonnement auswählen (E-Paper oder WZ+)
2. Laufzeit wählen (6 Wochen oder 3 Monate)

Wir legen die gleiche Laufzeit nochmal oben drauf! 
3. Gutschein per E-Mail erhalten und ausdrucken! 
4. Freude am Schenken genießen.

VERSCHENKEN 
SIE FREUDE

SO EINFACH GEHTS:

SIE FREUDE
mit den 
Digital-Abonnements 
der Walsroder Zeitung

Lange Str. 14 · 29664 Walsrode
05161 6005 · info@wz-net.de

�Reparaturverglasung
�Bildeinrahmung
�Spiegel nach Maß
�Fenster und Haustüren
� Insektenschutz
�Küchenspiegel
�Glasduschen
�Wärme-, Schall- und

Sicherheitsverglasungen

Ihr Spezialist für Glasarbeiten

Quintusstraße 20-22 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161 / 2657 · Fax 0 5161 / 73601 · www.glaserei-quessel.de

Werner-von-Siemens-Straße 8 • 29664 Walsrode 
Tel.: 0 51 61 - 60 29 25 0 • info@bernholz-bus.de • www.bernholz-bus.de

UNSERE GESCHENKIDEEN
So. 14.01. „CAVALLUNA“ - die Gala-Show der Pferde nachmittags ...................PK 1 € 99,-,PK 2 € 89,-
Sa. 20.01. Bremen „TATTOO“ - internationale Marschmusik ...............................PK 1 € 99,-,PK 2 € 89,-
Do. 25.01. „Grüne Woche“ Berlin................................................................................inkl. Eintritt € 55,-
So. 28.01. GOP Varieté-Theater in Bremen, vorher Brunch-Buffet ..........................................PK 1 € 95,-
So. 04.02. Ohnsorg Theater Hamburg nachmittags „Der letzte Pinguin“ ............................... ab € 57,-
Sa. 17.02. „Heiße Ecke“ im Schmidt‘s Tivoli - Das Kultmusical...........................PK 1 € 93,- PK 2 € 80,-
So. 25.02. „Holiday on ICE – 80 magische Jahre“- nachmittags ................................ Erw. PK 1 € 90,-
Mi. 28.02. Grünkohl- und Schitzelbuffet beim XXL-Wort in Kutenholz........................................€ 78,-
Mo.04.03. Saso Avsenik und seine Oberkrainer mit Kutenholzer Schlemmerbuffet....................€ 89,-
Sa. 09.03. Frauentagsfeier beim „Singenden Wirt“ mit Mittag, Musik und Kaffee ...................€ 75,-
So. 10.03. Musical „Harry Potter und das verwunschene Kind“ .... Kind ab € 129,-, Erw. ab € 149,-
Sa. 16.03. Fischküche Bremerhaven mit Kochvortrag und Fisch-Buffet........................................€ 59,-
So. 17.03. Krokusblütenfest in Husum „Wunder des Nordens“....................................................€ 35,-
Fr. 05.04. Modenschau bei ADLER-MODEN - nachmittags Kaffeetrinken ...................................€ 33,-
Sa. 06.04. Potsdam mit Stadtrundfahrt, Schiffahrt, Mittag und Orgelkonzert.................................€ 89,-
So. 07.04. Plattdeutscher Theaternachmittag des Kutenholzer Heimatverein mit Buffet ...........€ 85,-
So. 14.04. Musical „König der Löwen“ oder „Eiskönigin“ ..............................................PK 1 € 169,-
   Musical „Tanz der Vampire“ oder „Disneys HERCULES“................................PK 1 € 159,-
21.01.-23.01. 3 Tage Berlin „Grüne Woche“ mit Stadtrundfahrt ...................... inkl. Eintritt ab € 265,-
03.04.-07.04. 5 Tage Frühlingsreise Bernsteinküste, Kollberg, Danzig und Pomm. Seeplatte € 495,-
11.04.-14.04. 4 Tage Tulpenblüte Holland zur besten Blütenzeit mit Keukenhof,
                       Amsterdam, Gärten vom Kasteel Twickel und Giethoorn ab ............................ € 495,-

Bürozeiten: Montag - Freitag von 8:30 - 17:30 Uhr, Samstag von 8:30 - 12:30 Uhr
Unser Büro ist vom 23.12.23 - 01.01.24 geschlossen.

So. 03.11.  Hamburg – verkaufsoffener Sonntag ...............................................................€ 18,-
Mi. 27.11.  Weserpark -  Adventsbummel nachmittags  ....................................................€ 17,-

Weihnachtsmärkte
Do. 28.11.  Schloss Bückeburg - Weihnachtszauber . ...................................... inkl. Eintritt € 37,-
Fr. 29.11.  Gut Basthorst im Herzogtum Lauenburg . ..................................... inkl. Eintritt € 30,-
Sa. 30.11.  Berlin - Wir halten Bahnhof Zoo und Potsdamer Platz . .................................... € 32,-
So. 01.12.  Wernigerode - mit verkaufsoffenen Sonntag . .................................................€ 23,-
Mo. 02.12  Lübeck - Marzipanstadt, Möglichkeit zum Markt im Heiligen-Geist-Hospital . .....€ 23,-
Sa. 07.12.  Lüneburg (auch mittelalterlicher Markt) ..........................................................€ 19,-
So. 08.12.  Quedlinburg - Advent in den Höfen -  .............................................................€ 26,-
Mi. 11.12.  Oldenburg - Lambertimarkt ............................................................................€ 21,-
Do. 12.12.  Hameln - in der Rattenfänger-Altstadt .............................................................€ 21,-
Fr. 13.12.  Hamburg - vor dem Rathaus...........................................................................€ 19,-
Sa. 14.12.  Münster -  5 Märkte (späte Rückfahrt) ............................................................€ 25,-
Sa. 14.12.  CHRISTMAS Garden in Münster -  
  Weihnachtswelt mit glitzernder Licht-Illumation im Allwetterzoo  ...... inkl. Eintritt € 40,-
So. 15.12.  Minden - mit verkaufsoffenen Sonntag  ...........................................................€ 20,-
Do. 19.12.  Schwerin - inmitten der Altstadt  ....................................................................€ 25,-
Fr. 20.12.  Bremen - nachmittags  ...................................................................................€ 18,-
Sa. 21.12.  Goslar - mit Weihnachtswald ..........................................................................€ 22,-
Sa. 28.12.  Magdeburg  ..................................................................................................€ 24,-

REISEN 2019
06. – 08.12. 3 Tage Weihnachtsmarkt Leipzig mit Halle und Wolfenbüttel ................ab € 259,-
15. – 17.12. 3 Tage Weihnachtsmarkt Trier und Essen ..................................................ab € 229,-
19. – 21.01. 3 Tage Berlin mit „Grüne Woche“, Stadtrundfahrt, 

Auffahrt Panoramapunkt, Kult-Imbiss „Curry 36“, 4,5-Sterne-Hotel ...............ab € 199,-

Der besondere Geschenk-Tipp: 
REISEGUTSCHEIN

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5  .  lokale Tel. 05191-837 957 0 .  www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

Freudenthalstraße 47 � 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61.78 88 40 � www.silvia-renken.de

Silvia Renken

… gerne auch bei
Ihnen zu Hause

Freudenthalstraße 47 � 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61.78 88 40 � www.silvia-renken.de

Silvia Renken

… gerne auch bei
Ihnen zu Hause

Kšrpertherapie und Massage
¥ Ganzheitliche Kšrpertherapeutin 
¥ Massagen fŸr Wellnessbehandlungen
¥ Faszienbehandlung Myofascial Release 
¥ Reiki-Meisterin und -Lehrerin

... gerne auch bei 
Ihnen zu Hause

lps/Jv. Wenn im Radio der 
Song „Last Christmas“ er-
tönt, die Schaufenster der 
Geschäfte festlich dekoriert 
sind und in den Supermärk-
ten die Weihnachtsköst-
lichkeiten täglich aufgefüllt 
werden, sind es nur noch 
wenige Tage bis zum Weih-
nachtsfest. Viele Menschen 
haben bereits Anfang De-
zember ihre Wohnungen 
oder Häuser weihnachtlich 
geschmückt. Die beste De-
koration für den Innen- und 
Außenbereich ist in den Bau-
märkten, Einrichtungshäu-
sern und anderen Geschäf-
ten bereits oft ausverkauft. 
Gemäß einer Statista-Um-
frage in Deutschland gaben 
im Jahr 2022 etwa 81 Pro-
zent der Befragten an, das 
Weihnachtsfest zu feiern. 
Zu den beliebten Weih-
nachtsgeschenken zählen 
Geldgeschenke oder Gut-
scheine. Spielwaren, Bücher 

und Süßigkeiten werden 
ebenfalls gern verschenkt. 
Einige lieben es, in der Vor-
weihnachtszeit einen Ein-
kaufsbummel durch die 
Stadt zu machen und sich in 
den Buchläden, Süßwaren-, 
Spielzeug- und Bekleidungs-
geschäften sowie Parfüme-
rien und Juweliergeschäf-
ten auf die Suche nach den 
passenden Geschenken zu 
begeben. Nicht wenige las-
sen sich das Weihnachtsfest 
etwas kosten. Laut Statista 
planten die Befragten im 
Jahr 2022 je nach Haushalts-
einkommen im Durchschnitt 
zwischen 120 und 435 Euro 
für Weihnachtsgeschenke 
auszugeben. Nach dem er-
folgreichen Einkauf kehren 
sie in ein gemütliches Café 
oder Restaurant ein, um sich 
beim Genuss von kulinari-
schen Raffi nessen von den 
frostigen Temperaturen auf-
zuwärmen.

Vorbereitung auf die Festtage
Wie viel in Deutschland für Weihnachtsgeschenke 

ausgegeben wird

Die meisten Menschen lieben das Weihnachtsfest und beginnen 
schon viele Tage zuvor mit der Vorbereitung. Bild: Pixabay

lps/Jv. Die fruchtige Süße 
von Orangen und Mandari-
nen bei einer selbstgemach-
ten Weihnachtsmarmelade 
passt hervorragend zu den 
weihnachtlichen Gewür-
zen wie Zimt und Stern-
anis. Auch Birnen, Beeren 
und Äpfel eignen sich für 
einen selbstgemachten Brot-
aufstrich zur Weihnachts-
zeit. Eine Bratapfelkonfi tü-
re oder ein Glühweingelee 
schmecken hervorragend 
auf Toastbrot zum Sonntags-
frühstück oder auf kleinen 
Küchlein am Nachmittag. 
Experimentierfreudige Hob-
byköche nutzen einen Hauch 
von Ingwer, um manchen 
Kombinationen eine leichte 
Schärfe zu verleihen. Häufi g 
werden die Begriffe Marme-
lade, Konfi türe und Gelee sy-
nonym gebraucht. Die Unter-
schiede liegen jedoch in der 
Fruchtsorte, dem Zucker-
gehalt und der Zubereitung. 

Laut einer EU-Verordnung 
ist der Begriff Marmelade 
den Zitrusfrüchten vorbe-
halten. Bei der Verwendung 
anderer Fruchtsorten wird es 
Konfi türe genannt. Das Ge-
lee hingegen besteht nicht 
aus eingekochten Früchten 
wie die Marmelade oder 
Konfi türe, sondern es wird 
aus Fruchtsaft, Zucker oder 
Fruchtsaftkonzentrat ge-
fertigt. Die Herstellung der 
fruchtig-süßen Brotaufstri-
che benötigt Zeit. Es emp-
fi ehlt sich, gleich mehrere 
Gläser mit den weihnacht-
lichen Kreationen zu füllen 
und die Dekoration aus dem 
Schreibwarengeschäft oder 
Kaufhaus für die Verzierung 
der Gläser bereitzuhaben. 
Wird man in der Adventszeit 
bei Verwandten oder Freun-
den eingeladen, kann die 
selbstgemachte Weihnachts-
marmelade ein passendes 
Mitbringsel sein.

Orangen, Sternanis und Zimt
Weihnachtsmarmeladen als Mitbringsel

Wintermarmeladen schmecken weihnachtlich und lassen sich 
gut verschenken. Bild: Pixabay

lps/Jv. Handys und Tab-
lets unter dem Weihnachts-
baum haben ihre Berech-
tigung. Viele ältere Kinder 
wünschen sich die elektro-
nischen Geräte aus dem ört-
lichen Fachmarkt und seh-
nen sie bereits Wochen vor 
dem Weihnachtsfest herbei. 
Gänzlich verteufeln sollten 
Eltern die Geräte für die 
Kinder nicht. Verschiedene 
Lern-Apps, die man für sie 
erwerben kann, tragen zur 

Bildung der Kinder bei. Ei-
nige Apps fördern zum Bei-
spiel das logische Denken 
oder die Rechenfertigkeiten, 
andere vermitteln Allge-
meinwissen. Daneben gibt 
es noch weitere Geschen-
ke, die Freude vermitteln 
und gleichermaßen schu-
len. Ein spezielles Schnitz-
messer für Kinder, das den 
nötigen Sicherheitsstandard 
erfüllt und unter Aufsicht 
der Eltern verwendet wird, 

verbessert die motorischen 
Fertigkeiten. Wie in frühe-
ren Zeiten können sie sich 
im Wald auf einen Baum-
stamm setzen, einen Stock 
zur Hand nehmen und dar-
an schnitzen. Auch Stelzen 
sind ein Geschenk, das Spaß 
mit sich bringt und außer-
dem den Gleichgewichts-
sinn der Kinder fördert. An 
milden Wintertagen können 
sie sich bei festem Boden 
im Garten damit erproben. 
Die Tritthöhe ist bei vielen 
Stelzen verstellbar, sodass 
die Kinder sich allmählich 
an die Höhe gewöhnen kön-
nen. Jüngeren Kindern kann 
die Welt der Buchstaben mit 
einem Holzbuchstabenpuz-
zle nähergebracht werden. 
Durch die Einordnung der 
Buchstaben an die dafür 
vorgesehenen Plätze lernen 
die Kleinen das Alphabet 
und wahlweise je Buchsta-
be ein passendes Wort. Ein 
Memory, das auf akustisch 
gleichen Klängen basiert, 
schult das Hörvermögen der 
Kinder. In jeweils zwei Holz-
dosen befi nden sich diesel-
ben Inhalte, die mittels eines 
Klangvergleiches einander 
zugeordnet werden müssen. 
Für eine abwechslungsrei-
che Spielgestaltung kann 
man die Dosen regelmäßig 
mit neuen Inhalten befüllen.

Besondere Gaben
Geschenke für Kinder, die bilden und Spaß machen
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Baumarkt

www.parkettpartner-walsrode.de

Ein Stück Natur erleben!   Tischler Giesler

Parkett Partner

Thomas Giesler
Ausstellung + Büro: Fuhrenkamp 48
Tel. 0 51 61/ 60 95 36 29664 Walsrode

Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Markenzäune
Rainer Grumpelt

d 05073 / 330

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße 2

Tiefgaragen-
plätze

45,- € netto/Monat
Weitere Garagen auf Anfrage!

Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
1 Zimmer, 20 m², 

240,- € KM.
Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.

auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

3-Zimmer-Wohnungen

3-Zi.-Whg. in Düshorn ab 1.2.
zu verm., ca. 72 m², 1. Etage,
Kü., Bad, Balkon, eig. Eing.,
NR, keine Tiere, KM 576 € +
NK + MK. d 05161 / 71327 AB

Walsrode - Zentrum
3 1/2  Zimmer, EBK, Gäste-WC  

91 m², 
620,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Immobilien allg. - Angebote

Eure Immobilie in den besten Händen - 
immo.tobi im Heidekreis!

Kostenlose Wertermittlung! Wir bringen 
Verkäufer und Käufer zusammen. 
Kontaktiert uns noch heute: 
 0151- 42 30 65 94 
tobias.meyer@remax.de, 
www.tobias-meyer.immo

Mietgesuche

Suche Garage / Werkstatt
/ Scheune
Suche eine Garage, Werkstatt
oder ähnliches zur Anmietung.
Das Objekt sollte in Hodenha-
gen und Umgebung liegen ( 20
km Umkreis). In dem Gebäude
sollte möglichst gebastelt und
geschraubt werden können.
Hinweise bitte unter
d 0173-2790797

Mazda

Opel

Zu verkaufen: Opel Zafira-A,
EZ 30.11.2004, knapp 166tkm
gelaufen, TÜV 5/2024, 125 PS,
Benziner, AHK, VB 2200 €.
d 0163 / 7588114 ab 15 Uhr

VW

VW Polo 6N Automatik, 1,4 l,
44 kW, Benzin, EZ 07/95, TÜV
fällig, 130tkm, Motor läuft gut,
an Bastler, VB 600 €.
d 0173-7591720

Kfz-Ankauf

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-

fall,etc. d 04207 / 688489 und

d 0174 / 1510717

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Maschinenmarkt

Elektro-Hochhubwagen, Hub-
höhe 1,6 m; Aufsitzmäher/Mul-
cher. Top-Geräte 0171-5375869

Verkäufe

Erdgas & Strom 
zu teuer? 

Jetzt bequem und 
einfach wechseln!
Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 

oder auf www.centralheide.de

ELEKTRO-SHOP
LCD-TV 32“ ab € 50
Kühlschrank 100 l  ab € 80
Gefrierschrank 200 l ab € 100
Waschmaschine 1400 U/Min ab € 150

Am Pulverberg 11 · Schwarmstedt
Tel. 0 50 71/38 92

E-Bike, Kalkhoff, Herrenfahr-
rad, Bosch Performance Mittel-
motor, mit Bosch Intuva Dis-
play, 6 Wo. alt, 8 km gelaufen,
wegen Krankheit abzugeben,
VB 1640 €. d 0177-9580909

Neuer Sessel mit Motor, Fuß-
stütze und Kopfteil, nie be-
nutzt, hellgrauer Wollstoff, me-
liert, B 85 cm, Sitzhöhe 43 cm,
NP 1800 €, für 500 €, hoch-
wertiges Lattenrost mit Mo-
tor, (v. Betten Wolters), 2 m x
1,02 Rahmen, 3 J. alt, kaum be-
nutzt, 300 €, gegen Abholung.
d 05161 / 8791 (AB)

Biete Skier und Schuhe ge-
braucht, sehr gut erhalten, für
Abfahrt und Langlauf an, Größe
42 und 46, Preis nach eigener
Vorstellung / Buchholz.
d 05071 / 914067

Couchtisch, Tischplatte Glas,
Gestell Metall, hell, anthrazit,
125 x 75 x 45 cm, 150 €, 2 Bei-
stelltische mit Glasplatte, Ge-
stell Metall, schwarz, 40 x 40
x 60 cm, á 50 €.
d 05071 / 2508

Verkaufe: Gut erhaltenes dun-

kelbraunes Ledersofa mit

Sessel, 320 € VB, Fernseh-

tisch, Buche, mit 2 Schubladen,

40 € VB. d 0172-6054046

2 Paar Langlaufski, Länge 210
cm, Skischuhe Marke Fischer,
Größe 41 und 44, wie neu. Preis
VB. d 05161-6372

J. Deuerling
Düshorn
Tel. 0173 / 545 93 85

Weihnachtsgänse
aus Freilandhaltung
ab sofort zu bekommen!

Feuerholz zu verk., Lieferung
mögl. d 01520 / 9421764

Ankäufe

Kaufe Altmotorrad, Moped
oder Roller. Auch Unfall oder
schlechter Zust. u. Teile. Alle
Marken. u. Bj. und Kfz-Werbung
und Literatur. d 05166 432
oder d 01724346465

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/ Gestelle.
d 0152-34265159

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichin-

strumente. d 0152 / 34265159

Abholung von Altfahrzeugen,
Wohnwagen, Wohnmobilen etc.
Alles anbieten. Wir zahlen nach
Zustand. Ankauf aller Fahr-
zeuge. Händler aus dem Hei-
dekreis 0152-23483035

Bekanntschaften

Wo bist du, der Stern meines

Lebens? Ich, männl., 33 J., su-
che dich, weibl., für mehr als
nur ein Abenteuer! Bin sehr na-
turverbunden, tierlieb und sehr
gerne am Meer. Wenn auch du
nicht mehr alleine sein möch-
test, dann schreibe mir bitte.
Ich kann es kaum erwarten.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1655545

Hallo ihr Single-Frauen 70+
Wo seid ihr? Ich, männl., 80+,
NR, NT, suche euch. Vielleicht
wollt ihr auch nicht mehr alleine
sein? Die Feiertage stehen vor
der Tür und es wird noch trauri-
ger, wenn man alleine ist. Also
schreibt mir, ich würde mich
freuen und du wirst dich auch
freuen! Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1655511

Ich, männl., 51 J., aus Walsro-

de, su. auf diesem Wege eine
feste Partnerin für eine gemein-
same, schöne Zukunft. Ehrlich-
keit und Treue sind mit sehr
wichtig. Ich liebe die Natur und
bin gelernter Gärtner. Wenn
auch du auf der Suche nach ei-
ner ernstgemeinten Beziehung
bist, melde dich bitte gerne.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1655487

Witwe, 69 J., sucht Partner mit
Niveau, weltoffen, reiselustig,
naturverbunden... Freue mich
über Post. Zuschr. an den Ver-
lag unter WAL 1655478

Vom 21. 12. 2023 bis 1. 1. 2024 bleibt unser Geschäft geschlossen. 
Am 2. 1. 2024 sind wir wieder für Sie da.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Der weiße Pkw mit dem

Kennzeichen HK X XXX, der
am 11.12.23 um ca. 17:35 Uhr
auf dem Kaufland-Parkplatz
meinen Wagen beim Rück-
wärtsfahren beschädigt, hat,
sollte sich umgehend melden.
Ansonsten erfolgt eine Anzeige.
d 05161 / 911855

Fliesenleger
d 0160 / 97739654

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

In Walsrode ist die Weihnachtsbeleuch-
tung bereits angebracht und die neuen / 
größeren Weihnachtsbäume erstrahlen 
im neuen Licht. Dabei hat das Unter-
nehmen „Ohlendorf“ aus Bad Falling-
bostel erneut Zuverlässigkeit, gute Or-
ganisation und Präzision bewiesen. 

Viele der Unternehmerinnen und Unter-
nehmer wie 
- Günther Scheele - Capitol Theater, 
- Susanne Garbers - City Optic, 
- Sabine Neuhäußer - Kaufhaus GNH,
-  Axel Münch - Buchhandlung Kappe,
- Uwe Kempa - Küchen ASS
- Reinhard Plötz - Förderverein Stadt-
marketing Walsrode e.V. haben am 27. 
und am 28. November trotz winterlicher 
Temperaturen Einsatz gezeigt und für die 
Sicherheit im Straßenverkehr gesorgt.

hat für die Auslieferung der zahlreichen 
Weihnachtsbäume für 

die Geschäfte und 
die Unterneh-
men gesorgt. 

Die Nord-
manntannen 

sind nun 
bereits ge-
schmückt 

und er-
freuen 

uns mit bunten Kugeln und Lichterketten.
Der erste Schnee ist, zur Freude vieler 
Kinder, bereits gefallen!
Der lebendige Walsroder - Advents-
kalender (eine Idee von Madleen 
Frommholz, CMF) macht uns neu-
gierig und sorgt täglich für neue 
Überraschungen und für Weih-
nachtsstimmung. 

-
ventstage in Walsrode ge-
nossen und vielleicht hatten 
Sie ja auch Zeit, sich den 
Walsroder Weihnachts-
markt anzuschauen, der 
diesmal wieder an alter 
Stelle vor der Stadtkir-
che stattfand.
Zum Abschluss kön-
nen Sie dann wie jedes 
Jahr den Weihnachtsmarkt auf 
der Florafarm in Bockhorn am 
nächsten Wochenende (Sams-
tag bis Sonntag) besuchen. 

Weihnachtszauber liegt in der Luft
Besinnliche Momente unterm Tannenbaum: 
Die Kunst der Festtagsstimmung

Walsrode, immer 
einen Besuch wert!

Verschiedenes
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Stellenangebote

Die Stadt Walsrode (ca. 30.500 Einwohner*innen) sucht zum 01. März 2024: 

eine pädagogische Assistenzkraft (m/w/d)
(Sozialpädagogische/-r Assistent/-in oder vergleichbar)

für die Halbtagsgruppe der städtischen Krippe Eckernworth mit 33,5 Wochenstunden.

Die Einrichtung besteht aus zwei Krippengruppen und bietet einen Betreuungsrahmen von 7:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr an. In den Krippengruppen arbeiten je zwei pädagogische Fachkräfte mit einer päda-
gogischen Assistenzkraft zusammen. Ziel der Einrichtung ist es, jedes Kind in seiner Persönlichkeit 
dort abzuholen, wo es steht und durch Begleitung zu einem eigenständigen, gestärkten Menschen zu 
entwickeln. Die Arbeit der Einrichtung erfolgt nach dem situations- und bedürfnisorientierten Ansatz, 
um jedes Kind in seiner Entwicklung entsprechend unterstützen zu können. Das Konzept stützt sich 
auf den niedersächsischen Orientierungsplan für Bildung und Erziehung und die ergänzenden Hand-
lungsempfehlungen für die Arbeit mit Kindern unter drei Jahren.

Hierfür wird eine pädagogische Assistenzkraft gesucht, die die Kinder in ihrer individuellen Entwick-
lung liebevoll begleite; ihnen viel Neues zeigt, vorliest und kreativ ist; mit Ihnen singt, tobt, lacht, spielt 
und noch vieles mehr.

Sie bieten/zeigen:
- Freude an der Arbeit mit Kindern 
- eine ausgeprägte Anpassungs- und Teamfähigkeit 
- Flexibilität
- Motivation, Ihre Stärken und Wissen ins Team mit einzubringen. 

Sie erhalten:
- einen sicheren, interessanten und zukunftsorientieren Arbeitsplatz 
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD SuE
- eine betriebliche Altersvorsorge / vermögenswirksame Leistungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein freundliches, kompetentes und engagiertes Team.

Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 2 SGB IX oder Gleich-
gestellter nach § 2 Abs. 3 SGB IX wird ausdrücklich begrüßt. Bewerbungen von Männern sind zur 
Förderung der Gleichstellung in diesem Bereich sehr erwünscht. 

Für Rückfragen steht Ihnen bei der Stadt Walsrode Herr Birn unter der Rufnummer 05161/977-211 
gerne zur Verfügung. 

Interesse geweckt?
Interessierte schicken ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 30.12.2023 an die Stadt Walsrode, 
Abteilung Zentrale Dienste, Lange Straße 22, 29664 Walsrode.
E-Mail-Bewerbungen richten Sie bitte an die Adresse: personalamt@walsrode.de. 

Die Stadt Walsrode ist als familienfreundlicher Betrieb mit dem FaMi-Siegel ausgezeichnet. 

Durch die Abgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie Ihr Einverständnis, dass im Rahmen 
des Ausschreibungsverfahrens personenbezogene Daten erhoben und gespeichert werden dürfen.

Stadt Walsrode

WIR SUCHEN SIE!
Ihre
Aufgaben

Kontakt
Unser

Freie 
Mitarbeiter/-innen
zur Unterstützung der Redaktionen der 
Walsroder Zeitung und des 
Wochenspiegel am Sonntag bei freier 
Zeiteinteilung und nach vorheriger 
Absprache.
Es wird eine leistungsgerechte Vergü-
tung auf freiberuflicher Basis gezahlt.

• Termine besuchen
• Texte verfassen
• Fotografieren

Bei Interesse oder für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an Heiko Oetjen unter 

05161 - 600555 oder heiko.oetjen@wz-net.de.

Job
Ihr

Die Walsroder Zeitung und der Wochenspiegel am Sonntag suchen Menschen, die die jeweiligen Redaktionen 
in ihrer verantwortungsvollen Arbeit unterstützen. 
Wenn Sie älter als 18 Jahre sind, mobil und idealerweise mit einem eigenen Fahrzeug Termine, vorzugsweise 
im südlichen Heidekreis, besuchen können, haben Sie schon einmal eine Grundvoraussetzung erfüllt. 
Spaß am Umgang mit Menschen, Freude am Schreiben, Zuverlässigkeit und ein freundliches Auftreten setzen 
wir voraus. Grundkenntnisse im Fotografieren (gerne auch mit dem eigenen, dafür geeigneten Smartphone) 

sind ebenso erforderlich wie ein eigener Computer inklu-
sive Internet-Zugang zum Erstellen der Texte.
Zu Ihren Aufgaben gehört es, nach den Vorgaben und nach 
Absprache mit der jeweiligen Redaktion, Termine aller Art, 
wochentags und auch am Wochenende, zu besuchen und 
darüber für unsere Leserinnen und Leser zu berichten. 
Diese Termine können tagsüber oder auch abends sein. 
Dabei können Sie gerne ihre Vorlieben und Vorkenntnisse 
einbringen und Ihren persönlichen Zeitrahmen abstecken.  
Das Spektrum, was es abzudecken gilt, ist breit gefächert. 
Neben der Lokalredaktion der WZ und des Wochenspie-
gels sucht die WZ-Sportredaktion zudem an sportlichen 
Themen interessierte Menschen, die vorzugsweise an 
Wochenenden in der aktuellen Berichterstattung im Fuß- 
und Handball tätig sein möchten. Das geht auch aus dem 
Homeoffice. 

Projekt
Das

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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Stellenangebote
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Die Stadt Walsrode (ca. 30.500 Einwohner*innen) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine pädagogische Fachkraft  (m/w/d)
(Erzieher/-in, Heilerziehungspfleger/-in oder vergleichbar)

für den integrativen Kindergarten und Hort Grünstraße mit vorerst 38 Wochenstunden

Der integrative Kindergarten und Hort Grünstraße bietet 131 Plätze verteilt auf 7 Gruppen im Kita und 
Hortbereich. Das bunte Team aus Kindern und Pädagogen arbeitet nach dem situationsorientierten 
Ansatz in teiloffenen Gruppen. In der Einrichtung wird Kinderschutz großgeschrieben, vor allem das 
Recht des Kindes auf Selbstverwirklichung und Partizipation.
Die Einrichtung ist eine Sprach-Kita und hat durch eine zusätzliche Fachkraft ein besonders gut ge-
schultes Team im Bereich der Sprache.

Hierfür wird eine pädagogische Fachkraft gesucht, die die Kinder in ihrer individuellen Entwicklung 
liebevoll begleitet; ihnen viel Neues zeigt, vorliest und kreativ ist; mit Ihnen singt, tobt, lacht, spielt 
und noch vieles mehr.

Sie bieten/zeigen:
- Freude an der Arbeit mit Kindern 
- eine ausgeprägte Anpassungs- und Teamfähigkeit 
- Flexibilität
- Motivation, Ihre Stärken und Wissen ins Team mit einzubringen. 

Sie erhalten:
- einen sicheren, interessanten und zukunftsorientieren Arbeitsplatz 
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD SuE
- eine betriebliche Altersvorsorge / vermögenswirksame Leistungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein freundliches, kompetentes und engagiertes Team.

Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 2 SGB IX oder Gleich-
gestellter nach § 2 Abs. 3 SGB IX wird ausdrücklich begrüßt. Bewerbungen von Männern sind zur 
Förderung der Gleichstellung in diesem Bereich sehr erwünscht. 

Für Rückfragen stehen Ihnen bei der Stadt Walsrode Herr Birn unter der Rufnummer 05161/977-211 
bzw. für die Einrichtung Frau Stiewe unter der Rufnummer 05161/72957 gerne zur Verfügung. 

Interesse geweckt?
Interessierte schicken ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 30.12.2023 an die Stadt Walsrode, 
Abteilung Zentrale Dienste, Lange Straße 22, 29664 Walsrode.  
E-Mail-Bewerbungen richten Sie bitte an die Adresse: personalamt@walsrode.de. 

Die Stadt Walsrode ist als familienfreundlicher Betrieb mit dem FaMi-Siegel ausge-
zeichnet. 

Durch die Abgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie Ihr Einverständnis, dass im Rahmen 
des Ausschreibungsverfahrens personenbezogene Daten erhoben und gespeichert werden dürfen.

Stadt Walsrode

Kirchboitzen

ZUSTELLER ZUSTELLER 
gesucht (m/w/d)gesucht (m/w/d)

Für die Verteilung der Walsroder Zeitung 
in den frühen Morgenstunden.

karriere.wz-net.de/zusteller
Tel. 0 51 61 / 60 05 - 48 · vertrieb@wz-net.de

JETZT 
BEWERBEN!

Die Stadt Walsrode (ca. 30.500 Einwohner*innen) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Abenteuerkrippe Borg eine 

Krippenleitung (m/w/d).

Die Stelle umfasst 33,5 Wochenstunden und ist im Rahmen einer Mutterschutz- bzw. Elternzeitver-
tretung befristet. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD); die Eingruppierung der Krippenleitung erfolgt in Entgeltgruppe S 9 TVöD. Eine unbefristete 
Anschlussbeschäftigung als Erzieher*in in einer städtischen Einrichtung wird angestrebt.

Vorausgesetzt wird eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/
in. Erwartet werden darüber hinaus ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit, 
Flexibilität und Empathie.

Die Umsetzung des Leitbildes für die städtischen Kindertagesstätten und der pädagogischen Kon-
zeption der Einrichtung sind ebenso wesentliche Aufgaben der Stelle wie gute Elternarbeit und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Verwaltung.

Sie bieten/zeigen:
- Freude an der Arbeit mit Kindern 
- eine ausgeprägte Anpassungs- und Teamfähigkeit 
- Flexibilität
- Motivation, Ihre Stärken und Wissen ins Team mit einzubringen. 

Sie erhalten:
- einen sicheren, interessanten und zukunftsorientieren Arbeitsplatz 
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD SuE
- eine betriebliche Altersvorsorge / vermögenswirksame Leistungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein freundliches, kompetentes und engagiertes Team.

Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 2 SGB IX oder Gleich-
gestellter nach § 2 Abs. 3 SGB IX wird ausdrücklich begrüßt. Bewerbungen von Männern sind zur 
Förderung der Gleichstellung in diesem Bereich sehr erwünscht. 

Für Rückfragen steht Ihnen bei der Stadt Walsrode Herr Löppmann unter der Rufnummer 
05161/977-146 gerne zur Verfügung. 

Interesse geweckt?
Interessierte schicken ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 22.12.2023 an die Stadt Walsrode, 
Abteilung Zentrale Dienste, Lange Straße 22, 29664 Walsrode.  
E-Mail-Bewerbungen richten Sie bitte an die Adresse: personalamt@walsrode.de. 

Die Stadt Walsrode ist als familienfreundlicher Betrieb mit dem FaMi-Siegel ausge-
zeichnet. 

Durch die Abgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie Ihr Einverständnis, dass im Rahmen 
des Ausschreibungsverfahrens personenbezogene Daten erhoben und gespeichert werden dürfen.

Stadt Walsrode

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Eickeloh
Interessenten melden 
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49

Hamwiede Hallo! Wir suchen
für unser Haus in Hamwiede
eine wöchentliche Reini-
gungskraft. Die Räume sind
modern, sauber und aufge-
räumt. Es sollten die Badezim-
mer, Küche, Böden und Staub
gewischt werden. Es handelt
sich um ca. 150 m² zu reinigen-
de Wohnfläche. 15 €/pro Stun-
de. d 01520 / 2127137

Wir suchen 
Zusteller 

für Bothmer
Gute Verdienstmöglichkeiten.

Info: 05161/600548

Wir suchen 
Zusteller 

für Kirchboitzen
Gute Verdienstmöglichkeiten.

Info: 05161/600548

Mein  
Testament  
für unsere 
 Natur

www.sielmann-stiftung.de

Erinnern Sie sich noch an 
das bunte Treiben zahl
reicher Schmetterlinge – 
früher?

Helfen Sie bitte, den Verlust 
der Artenvielfalt zu stoppen 
und Lebensräume bedroh
ter Tierarten unserer Hei
mat auch für nachfolgende 
Genera tionen zu schützen.

Mit einem Testament zu 
Gunsten der gemeinnüt
zigen Heinz  Sielmann 
Stiftung. Tun Sie mit Ihrem 
 Nachlass nachhaltig Gutes. 

Kostenfreies Informations
material rund um das 
Thema Erben und Vererben 
liegt für Sie bereit. 

Rufen Sie uns gerne an: 
Telefon 05527 914 419 

WALSRODER ZEITUNG

e P A P E R A P P

JETZT DOWNLOADEN!

Ab sofort kostenlos für Vollabonnenten
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WALSRODE. „Für mich muss
ein Auto komfortabel und
zuverlässig sein. Darüber
hinaus will ich keine Steck-
dosen suchen und möglichst
verbrauchsarm unterwegs
sein“, setzt ein Autofahrer
eindrucksvoll seine Prioritä-
ten. Bevor der typische Ver-
weis auf die Vorteile der
Selbstzünder-Technologie
kommt, hat
er schon den
Audi Q5 ins
Gespräch
gebracht.
Nicht ohne
dabei zu er-
wähnen,
dass ein Ein-
und Ausstieg
ohne Alters-
beschrän-
kung einfach
und mög-
lichst auch
galant zu er-
folgen hat.
Diese Auto-
fahrerfrakti-
on hat in
Deutschland
sehr, sehr
viele Mit-
glieder.
Nicht grund-
los steigt der
Anteil der
SUV-Fahre-
rinnen und
-fahrer kontinuierlich.

Audi hat mit dem Modell
Q5 Sportback eine Offerte
an die praktisch orientierten
Menschen, die in ihrem
Fahrzeug auch gern einen
hübschen Gebrauchsgegen-
stand sehen. Der Q5 Sport-
back ist optisch gelungen
und findet auf offener Stra-
ße Beifall, wenn er zum
Dienst antritt. Am allerliebs-
ten auf langen Strecken.
Dann kommen die Vorzüge
wie Sparsamkeit und Lauf-
ruhe in komfortablem Um-
feld am deutlichsten zur
Geltung. Insbesondere

dann, wenn der Q5 mit ei-
nem Sechszylinder-Diesel-
motor angetrieben wird, der
in keiner Phase auch nur an
die ursprüngliche Mitteil-
samkeit eines Selbstzünders
erinnert.

Im Testbetrieb vertilgte
der Ingolstädter auch nur
7,7 Liter Dieseltreibstoff für
100 Kilometer und konnte

sich dabei
auf die Un-
terstützung
der Lithi-
um-Ionen-
Batterie ver-
lassen, die
mit ihrer 48
Volt-Tech-
nologie bis
zu 0,5 Kilo-
wattstunden
aus rekupe-
rierter Ener-
gie hinzufü-
gen kann.
Das ist nicht
viel, genügt
aber auf
kurzen,
langsamen
Fahrten in-
nerhalb von
Städten für
eine kleine
Ruhepause
des Diesel-
motors.
Auch die

Anfahrten im kalten Motor-
zustand sind bei geladener
Batterie über kurze Distan-
zen möglich.

Dass der Audi Q5 Sport-
back mit in der S-line-Aus-
führung und mit dem All-
radantrieb ein Meister der
Hilfsbereitschaft für Men-
schen ist, die hin und wie-
der etwas an die Anhänge-
kupplung nehmen müssen,
versteht sich von selbst. Das
kraftvolle Drehmoment von
620 Newtonmeter werden
aus dem 6-Zylinder-Motor
bezogen, der von einem
Turbolader mit 2,3 bar beat-

met wird. Damit ist die Ge-
ländegängigkeit des Fahr-
zeugs abgerundet. Über 20
Zentimeter Bodenfreiheit
und angemessene Bö-
schungswinkel befähigen
den Audi, nicht nur auf fes-
tem Untergrund eine gute
Figur abzugeben.

Damit es den Insassen im
Audi Q5 Sportback nicht
langweilig wird, sorgt eine
vielseitige Audioanlage für
einen hörenswerten Sound.
Aber auch die Fahrleistun-
gen werden sicherlich nicht
in den Hintergrund treten,
wenn die 286 Pferdestärken
das Mobil beschleunigen.
Innerhalb von sechs Sekun-
den schnellt der immerhin
über zwei Tonnen wiegen-
de Audi aus dem Stand auf
hundert Stundenkilometer
und erreicht Tempo 240,
wenn er ausgefahren wird.
Dann lässt sich allerdings
der Verbrauch nicht mehr

auf den sparsamen Wert
drücken, der im Test noch
so positiv auffiel.

Mit dem 70 Liter fassen-
den Tank lässt sich die Bun-
desrepublik auf höchst
komfortable Weise mit einer
Füllung durchqueren. Soll-
ten Fahrer und Insassen mit

allen Annehmlichkeiten
verwöhnt werden, die Audi
für die Modellreihe zur Ver-
fügung stellt, lässt sich der
Preis übrigens problemlos
um 20.000 Euro steigern.
Die Aufpreisliste ist ge-
spickt mit vielen Möglich-
keiten, die sich die interes-

sierten Menschen ins Menü
wählen können, das letzt-
lich für die eigene Garage
serviert wird.

Während die achtstufige
Tiptronic bei seidiger Ge-
schwindigkeitsentfaltung
kaum merklich ihre Arbeit
verrichtet, hüpft sie bei
sportlichen Ambitionen des
rechten Fußes manchmal
aufgeregt zwischen den
Gängen hin und her. Das
sind aber eher unwesentli-
che Einschränkungen im
Fahrbetrieb. Etwas ärgerli-
cher wird es dann, wenn
auch auf den hinten durch-
aus geräumigen Sitzen zwei
oder drei Sitzriesen platziert
werden. Dann kann es um
die Frisur schnell gesche-
hen sein. Da aber hinten zu-
meist die kleineren Men-
schen die Fahrt genießen,
ist auch diese leichte Ein-
schränkung relativ unbe-
deutend. Kurt Sohnemann

Der perfekte Langstreckler mit Alltagsvorteil
Audi bringt mit Q5 Sportback TDI quattro ein komfortables und praktisch orientiertes Model auf die Straße, das auch im Gelände eine gute Figur abgibt

Komfortabel und bequem – Audi hat mit dem Q5 Sportback 50 TDI quattro ein praktisch orientiertes Modell gebaut.
Foto: Sohnemann

Audi Q5 Sportback S line 50 TDI quattro tiptronic
Hubraum: 2.967 ccm – Zylinder: 6V Turbo – Leistung kW/PS: 210/286

Allradantrieb – 8-Gang-Automatikgetriebe – Max. Drehmoment: 620 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 240 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 6,0 Sek.

Leergewicht: 2.010 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.645 kg
Maße mm: L. 4.682, B. 1.893, H. 1.662 – Gepäckraum: 520-1.520 Liter

Anhängelast gebr.: 2.400 kg – Anhängelast ungebr.: 750 kg
Wendekreis: 10,7 m – Kraftstoffart: Diesel

Verbrauch (Test): 7,7 l/100 km – CO2-Ausstoß (WA): 221 g/km - Euro 6d

Grundpreis: 62.900 Euro

Automobil-Check: Audi Q5

WALSRODE. Nachdem in
den Pandemiejahren 2020
und 2021 die Zahl der Toten
und Verletzten bei Ver-
kehrsunfällen gesunken
war, sind im vergangenen
Jahr wieder deutlich mehr
Menschen bei Verkehrsun-
fällen ums Leben gekom-
men. Das geht aus aktuel-
len Zahlen des Statistischen
Bundesamts (Destatis) her-
vor. Allerdings lag die An-
zahl der Verkehrstoten
demnach weiterhin unter
dem Niveau der Vor-Coro-
na-Zeit. Laut Destatis star-
ben im vorigen Jahr in
Deutschland 2782 Men-
schen bei Unfällen im Stra-
ßenverkehr. Das waren
neun Prozent oder 220 To-
desopfer mehr als im Vor-
jahr (2562) und neun Pro-
zent weniger als 2019, dem
Jahr vor der Corona-Pande-
mie (3046 Todesopfer), wie
das Statistische Bundesamt
nach vorläufigen Ergebnis-
sen mitteilte. Bei diesen fällt
insbesondere die deutlich
höhere Zahl an Unfällen
unter Alkoholeinfluss ins
Auge.

So registrierten die Statis-
tiker 2022 genau 38.771 Un-
fälle unter Alkoholeinfluss.
Zum Vergleich: Im Zeitraum
von 2015 bis 2019 lagen
diese Zahlen in der Regel
zwischen 34.000 und
36.000. Während der Coro-
na-Pandemie, als Lock-

down, Homeoffice und
Homeschooling das Ver-
kehrsaufkommen insgesamt
spürbar sinken ließen, gin-
gen die Alkoholunfälle auf
unter 33.000 zurück. Im ver-
gangenen Jahr schnellte
deren Zahl dann wieder
hoch auf über 38.000. Das
bedeutet ein Plus von 19
Prozent im Vergleich zum
Vorjahr. Nach Angaben von
Statista waren im Jahr 2022
alles in allem rund 167.000
Alkohol- und Drogenverstö-
ße im Straßenverkehr zu
verzeichnen.

Dabei sollte sich eigent-
lich inzwischen herumge-
sprochen haben, dass es
sich bei Alkohol am Steuer
nicht um ein sogenanntes
Kavaliersdelikt handelt.
Denn wer alkoholisiert oder
unter Drogeneinfluss ein
Kraftfahrzeug bewegt, stellt
ein Risiko für die allgemei-
ne Verkehrssicherheit dar
und setzt die Gesundheit
oder sogar das Leben ande-
rer Verkehrsteilnehmer aufs
Spiel. Deshalb ahndet das
Verkehrsrecht Alkohol- und
Drogendelikte im Straßen-
verkehr auch besonders
streng. Zudem droht bei sol-
chen Verstößen ein einge-
schränkter Versicherungs-
schutz.

In Deutschland gilt
grundsätzlich eine Promille-
grenze von 0,5. Ein absolu-
tes Alkoholverbot besteht

für Fahranfänger in der Pro-
bezeit und Personen bis
zum 21. Geburtstag. Wer
trotzdem unter Alkoholein-
fluss fährt und zum ersten
Mal erwischt wird, muss
sich auf ein Bußgeld in Hö-
he von 250 Euro, einen
Punkt im Fahreignungsre-
gister in Flensburg, die
Pflichtteilnahme an einem
Aufbauseminar sowie eine
Verlängerung der Probezeit
auf vier Jahre gefasst ma-
chen.

Auch Bus- und Taxifahrer
sowie Gefahrgutfahrer dür-
fen übrigens keinen Alko-
hol zu sich nehmen, wenn
sie am Straßenverkehr teil-

nehmen. Ihnen können bei
einem Verstoß gegen diese
Vorschrift Geldbußen bis zu
50.000 Euro drohen.

Was bedeutet nun die
0,5-Promillegrenze konkret?
Wenn ein Fahrer mit 0,5 bis
1,09 Promille im Blut bei ei-
ner Kontrolle keine weite-
ren Auffälligkeiten zeigt,
begeht er wegen Alkoholi-
sierung eine Ordnungswid-
rigkeit. In diesem Fall dro-
hen beim erstmaligen Ver-
stoß 500 Euro Geldbuße,
zwei Punkte in Flensburg
und ein Monat Fahrverbot.

Wer mit mindestens 1,1
Promille ein Kraftfahrzeug
lenkt, gilt als absolut fahr-

untüchtig. Dabei spielt es
keine Rolle, ob der Fahrer
offensichtlich unter Alko-
holeinfluss steht oder sich
sogar noch als fahrtüchtig
einschätzt, wie der ADAC
erläutert. Es zählt nur der
festgestellte Grad der Alko-
holisierung anhand der
Blutanalyseergebnisse. Und
ab mindestens 1,1 Promille
macht man sich definitiv
strafbar.

Im Gegensatz dazu gibt
es den Tatbestand der rela-
tiven Fahruntüchtigkeit: Er-
gibt die Blutuntersuchung
bei einem Fahrer zwischen
0,3 und 1,09 Promille und
zeigt dieser bei der Kontrol-
le Ausfallerscheinungen, et-
wa weil er in Schlangenli-
nien fährt oder alkoholbe-
dingt einen Unfall verur-
sacht, gilt er als relativ fahr-
untüchtig. Somit kann sich
ein Fahrzeuglenker bereits
ab 0,3 Promille strafbar ma-
chen.

Und strafbar bedeutet ei-
ne Geldstrafe, die in Tages-
sätzen je nach den wirt-
schaftlichen Verhältnissen
des Täters verhängt wird.
Dies heißt, die Strafe be-
rechnet sich nach dem mo-
natlichen Nettogehalt des
Straffälligen, geteilt durch
dreißig. Zudem können
Richter bei Wiederholungs-
tätern oder bei alkoholbe-
dingten Unfällen mit
schweren Personenschäden

eine Freiheitsstrafe mit oder
auch ohne Bewährung ver-
hängen.

Allein diese möglichen
Konsequenzen sollte vor
Augen haben, wer darüber
nachdenkt, ob er sich vor
der Heimfahrt noch ein wei-
teres Gläschen gönnt. Im
Worst Case kann auch eine
Gefängnisstrafe drohen.
Darüber hinaus gilt es, ein
weiteres, gegebenenfalls
nicht unerhebliches wirt-
schaftliches Risiko, zu be-
denken: Denn unter Um-
ständen verweigert bei ei-
nem Autounfall mit Alkohol
die Versicherung die Leis-
tung.

Kommt es zu einem Unfall
unter Einfluss von Alkohol,
begleicht die Versicherung
des betroffenen Fahrers bei
weniger als 0,3 Promille in
der Regel zu 100 Prozent
den Schaden des Unfallop-
fers. Bei 0,3 bis 1,1 Promille
kann der Kfz-Versicherer
bis zu 50 Prozent Kürzun-
gen vornehmen. Und bei
über 1,1 Promille droht die
vollständige Leistungsver-
weigerung durch die Versi-
cherung.

Übrigens: Auch wenn der
Versicherer den Schaden
am Auto des Unfallopfers
zunächst übernimmt, kann
er anschließend eine Sum-
me von bis zu 5000 Euro
von dem alkoholisierten
Fahrer zurückverlangen.

Alkohol am Steuer – Zahl der Unfälle steigt wieder

Skizze: Goslar-Institut



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 17. DEZEMBER 2023 LOKALES16

WALSRODE (aki). „Es ist mir
eine Ehre, in die Fußstapfen
von Heinz Plesse zu treten,
der jahrelang den Teleshop
Walsrode erfolgreich ge-
führt hat“, betont Torsten
Anders. Er wird die Ge-
schichte des Unternehmens
in der Langen Straße 61 in
Walsrode ab dem 1. Januar
2024 weiterführen.

Nachdem Heinz Plesse
den Teleshop viele Jahre er-
folgreich geleitet und zahl-
reiche Auszeichnungen da-
für erhalten hatte, verkaufte
er den Betrieb vor rund
zwölf Jahren an die Nord-
com. Nun bringt Torsten
Anders, Telekom-Exclusiv-
partner für Business und
Privat, seine jahrelangen
Erfahrungen ein und plant
und „werkelt“ für die Neu-
eröffnung.

„Die Mitarbeiter werden
übernommen, und ehemali-
ge Mitarbeiter konnten re-
aktiviert werden, sodass
insgesamt vier qualifizierte

Berater den Kunden mit Rat
und Tat rund um die Kom-
munikation zur Seite ste-
hen“, wirbt Torsten Anders.
Er hat vor, den guten Ser-
vice rund um Handy, Fest-
netz, Glasfaser und vieles
mehr sogar noch zu verbes-
sern. So werden die Öff-
nungszeiten ab Januar kun-

denfreundlicher. So ist je-
weils durchgehend von
montags bis freitags von 9
bis 18 Uhr und sonnabends
von 9 bis 13 Uhr der Tele-
shop geöffnet.

„Außerdem bieten wir in
unserem Schulungsraum
Seminare für Senioren zum
Thema ,Rund ums Handy‘

an, um ihnen die Bedie-
nung und Funktionen am
Mobiltelefon zu erleich-
tern“, informiert der zu-
künftige Firmenchef. An-
meldungen sind bereits
jetzt unter ( (05143)
6666240 oder direkt im Te-
leshop möglich.

Im Übrigen steht für die
ruhige, persönliche Busi-
ness-Kundenberatung den
Mitarbeitern auch ein extra
Büroraum zur Verfügung.

Auch an die jüngsten
Kunden ist gedacht. So hat
für Donnerstag, 21. Dezem-
ber der aus den Medien be-
kannte Weihnachtsmann
aus Celle sein Kommen zu-
gesagt. Er wird von 12 bis
18 Uhr kleine Geschenke
an die Kinder verteilen.

„Zur eigentlichen Eröff-
nungsfeier im neuen Jahr,
am Sonnabend, 6. Januar,
sind alle herzlich ab 10 Uhr
zum Sektempfang willkom-
men“, laden Torsten Anders
und sein Team ein.

Teleshop Walsrode in neuer Hand
Beste Beratung über Festnetz, Internet und Mobilfunk – Am 21. Dezember kommt der Weihnachtsmann

Torsten Anders leitet ab Januar 2024 den Teleshop in Walsrode.
Foto: Kirchfeld

Anzeige

Anzeige

Der Ladies‘ Circle 31 Walsrode hatte zur
Weihnachtszeit 2021 ein Gastronomie-
quartett für den Heidekreis auf den
Weg gebracht und über lokale Händle-
rinnen und Händler für den guten
Zweck verkauft. Der Erlös der verkauf-

ten Kartenspiele, die Gutscheine für
gastronomische Angebote enthielten,
sollte an Vereine und Verbände aus der
Region gespendet werden, die sich mit
ihren Projekten um eine finanzielle Zu-
wendung bewerben konnten.

Die Ausschüttung der Spendensumme
ist nun erfolgt – mehr als 6400 Euro
sind insgesamt aus dem Verkauf der
Quartette erwachsen und sollen nun
folgenden Empfängern zugutekom-
men: Grundschule am Markt (Walsro-

de), Verein Waldzwerge (Walsrode),
Verein Mentor-Leselernhelfer (Walsro-
de), Verein Kidstime (Walsrode und
Soltau), Verein Kinder seid Kinder (Sol-
tau), YouZe (Soltau) sowie Stephans-
stift (Soltau). Foto: LC 31

Ladies‘ Circle spendet mehr als 6400 Euro

HELSTORF. Mit Beginn um
18 Uhr laden die Chöre
der Gemeinde am Sonn-
tag, 17. Dezember, zum
traditionellen Konzert in
die Helstorfer Kirche ein.
Posaunenchor, Flötenen-
semble und der gemischte
Chor Helstorf/ Mandels-
loh „Delighted Voices“
bieten ein abwechslungs-
reiches Programm aus
weihnachtlichen Stücken,
festlicher Musik und Gos-
pel. Seit Jahrzehnten ge-
hört das Konzert der Chö-
re zum festen Programm
der Gemeinde. Der Ein-
tritt ist frei, wer mag, gibt
am Ende des Konzerts ei-
ne Spende um die Arbeit
der Chöre zu unterstüt-
zen. Vor dem Konzert be-
steht noch einmal die
Möglichkeit, auf dem in-
zwischen auch durch das
Fernsehen bekannten Ad-
ventsflohmarkt zu stö-
bern.

Traditonelles
Konzert

im Advent
ROTENBURG. Der King of
Klezmer, Giora Feidman,
steht seit 75 Jahren auf der
Bühne und feiert das Jubilä-
um mit der „Friendship-
Worldtour“. Er ist auch in Ro-
tenburg zu erleben: am Mitt-
woch, 20. Dezember, ab 19
Uhr in der Stadtkirche. Ein-
trittskarten sind erhältlich
online unter www.ma-cc.
com, unter www.giorafeid-
man.com oder bei Eventim.

Musik verbindet – Men-
schen, Kulturen, sogar gan-
ze Länder. Musik braucht
keine Sprache, sie ist selbst
eine, die jeder verstehen
kann. Sie urteilt nicht über
den Geist, den sie berührt.
Der Klezmermusiker Giora
Feidman weiß um das be-
rührende Wesen der Musik
wie kaum ein anderer und
drückt seine beeindrucken-
de Einstellung zum Leben
darin aus. Seit jeher setzt er
sich für den Frieden ein und
hat die dadurch gewonne-
nen Freundschaften immer

mehr zu schätzen gelernt.
Für sein Bühnenjubiläum
hegt der Klarinettist daher
einen ganz besonderen
Wunsch: seine Friedensbot-
schaft um die Welt zu tra-
gen.

Auf seiner Friendship-
Welttour wird Feidman mit
renommierter musikalischer

Unterstützung bekannte
Werke der Klezmer- und
Weltmusik spielen. Beglei-
tet wird er vom Streicher-
Ensemble „KlezStrings“ mit
Piotr Niewiadomski (Violi-
ne), Chihiro Ishii (Violine),
Maria del Mar Mendivil (Vi-
ola) und Yoram Baruch (Vi-
oloncello).

Giora Feidman auf Tour
Auftritt in der Stadtkirche Rotenburg

Anzeige

Anzeige

Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

ENERGIEZUKUNFT BEGINNT JETZT!

Beauftragen Sie bis zum 31. Dezember 2023 Ihre massgeschneiderte 
Photovoltaikanlage und sichern Sie sich unschlagbare Vorteile:

19 % MwST.-Vorteil und exklusiver  
Neueröffnungsrabatt von 1.500,- €

Jetzt kostenloses Beratungsgespräch vereinbaren! 

Tel. 0 51 63 / 3 37 04 17
Hauptstraße 21

29683 Bad Fallingbostel/
Dorfmark 

Posthausen 5, 28870 Ottersberg
( l 04297/2 65  www.kuesel.de

LampenCenter -
Posthausen direkt an der Hauptstraße 

Haustechnik
& Leuchten

Mo-Fr 10-18 l Sa 10-16 Uhr

... immer

SUPERGÜNSTIG!

MAGENTA TV
D E I N E  P L AT T F O R M  F Ü R  

F E R N S E H E N  U N D  S T R E A M I N G

NUR 20 €* MTL.
IM MEGASTREAM TARIF

Zzgl. MagentaZuhause Tarif und MagentaTV One

* Aktion gilt bis 
31.01.2024 für Breitband-
Neukunden, die in den 
letzten 3 Monaten keinen 
B r e i t b a n d a n s c h l u s s 
bei der Telekom hatten. 
MagentaZuhause S z. B. 
kostet in den ersten 6 
Monaten 19,95 €/Monat, 
danach 37,95 €/Monat. 
Kosten für MagentaTV 
MegaStream: in den 

ersten 6 Monaten ohne Aufpreis, vom 7.–24. Monat 20 €/Monat, danach 26 €/Monat (gegenüber 33,97 € 
bei Einzelbuchung), jeweils zzgl. 5 €/Monat für die TV-Box MagentaTV One. Bei Miete eines Routers 
im Endgeräte-Service-Paket (ab 6,95 €/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 70 €. Hardware 
zzgl. 6,95 € Versandkosten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. 
Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause und MagentaTV MegaStream 24 Monate, für Hardware 
jeweils 12 Monate. MagentaZuhause ist in fast allen Anschlussbereichen verfügbar. MagentaTV 
MegaStream enthält Netflix Standard und Disney+ Standard (jeweils HD verfügbar und gleichzeitige 
Nutzung auf bis zu zwei Geräten). Voraussetzung für die Buchung und Nutzung von Netflix und Disney+ 
sind ein Wohnsitz in Deutschland sowie die Registrierung und Akzeptanz der Nutzungsbedingungen bei 
Netflix und Disney+. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

MAGENTA TV 5,00 €
+ NETFLIX 12,99 €
+ DISNEY+ 8,99 €
+ RTL+ 6,99 €
 33,97 €

Inhaber Torsten Anders Lange Str. 61, 29664 Walsrode
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